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Zufolge Beschlusses des Bezirksgerichts Kreuzlingen vom 17. März.
1919 wird der allfällige Inhaber des im PfandprotokoTl des Grundbncb-
kreises Altnau, Bd. W, Seite 211, unter Nr. 10643 eingetragenen Schuldbriefes,

d. d. 21. November 1903, för Fr. 900 (Gläubigerin: Tburg.
Kantonalbank, Filiale Romansborn; Schuldner: ursprünglich Frau "Witwe
Hanselmann-Roth, Güttingen, heute August Hauselmann-Mohn, Landwirt,
Gfittiogen), hiermit aufgefordert, seine Rechte auf genannten Titel innert
Jahresfrist, von der Publikation an, beim Grundbucbamt Altnau geltend
zu machen, ansonst jener Schuldbrief als kraftlos erklärt wird. (W 182*)

Romansborn, den 18. März 1919.
Gericbtskanzlei Kreuzlingen: Dr. Max Labhart.

Zufolge Beschlusses des Bezirksgerichts Diessenhofen vom 7. Januar.
1919 wird der allfällige Inhaber des im Pfandprotokoll Diessenhofeu,
Bd." 26, Seite 113, unter Nr. 9912. eingetragenen Schuldbriefes, 4 d.
30. April 1885, für ursprünglich Fr. 5300, jetzt.Fr. 1800 (Gläubiger:
Schulgut Ddessenhofep;_ Schuldner: Jakob Windler, .Landwirt, Diessen-
bofen), hiermit aufgefordert, seine Rechte auf genannten Titel innert
Jahresfrist, von der Publikation an, beim Grundbuchamt Diesseubofen
geltend zu machen, ansonst jener Schuldbrief als kraftlos erklärt wird.

Romanshörn, den 18. März 1919. (W 183*)
Gerichtskanzlei Diessenhofen: Dr. Max Labbart.

Zufolge Beschlusses des Bezirksgerichts Diessenhofen vom 7. Januar
1919 wird der allfällige Inhaber des im Pfandprotokoll Diessenhofen,
Bd. 26, Seite 436, unter Nr. 10747 eingetragenen' Schuldbriefes, d. d.
2. Oktober 1888, für Fr. 2700 (Gläuhigerin: Fran Marie Hüsser-Schrag,
Zürich; Schuldner: Jobannes Schräg, Unterschlatt), hiermit aufgefordert,
seihe Rechte auf genannten Titel innert Jahresfrist, von der Publikation
an, heim Grundhuchamt Diessenhofen geltend zu machen, ansonst jener
Schuldbrief als kraftlos erklärt wird. (W 184*)

Romanshorn, den 18. - März • 1919.
Gerichtskanzlei Diessenhofen: Dr. Max Labhart.

Zufolge Beschlusses des Bezirksgerichts Diessenhofen vom 7. Januar
1919 wird der allfällige Inhaber des im Pfandpro tokoil Diessenhofen,
Bd. 29, Seite 179, unter Nr. 14131 eingetragenen Ueberbesserungsbriefes,
d. d. 29. Juni 1900, für Fr. 300 (Gläubiger: B. Harburger, Zürich, bzw.
später Max Weil in Gailiugen; Schuldner: Joh. Huber, Taglöhoer in
piessenhofen), hiermit aufgefordert, seine Rechte auf genannten Titel
hmert Jahresfrist, von der Publikation an, beim.Grundbuchamt Diessenhofen

geltend zu machen, ansonst jener Uerberbesserungsbrief als kraftlos
erklärt wird.

' " (W 185*)
Romanshorn, den 18. März 1919.

Gerichtekanzlei Diessenhofen: Dr. Max Labhart.

Die Verfügung -des Gerichtspräsidenten III von Bern vom <26.
September 1917, veröffentlicht in den Nrn. 237, 243. und 250 des Schweiz.
Handefeanatsbiattes von. 1817 wird hiermit widerrufen und demnach das
Zahlungsverbot auf den Obligationen Gotthard 1895, 3%%, lit. A, zu
Fr. 500, Nr. 94530/7, aufgehoben. (W 195)

Bern, den 17. März 1919. Der Gerichtspräsident III:.WSber.
• :—-r-H :

Die Verfügung des Gerichtspräsidenten III von Bern vom 1.
September 1916, Veröffentlicht in den Nrn. >209, 216, 223 des Schweiz. Hau*
aelsamtsblattes vpn 1916, wird widerrufen und demnach das Zahlnngs-
verbot auf den Obligationen Schweiz. Bundesbahnen 1903, 3 % diif.,
Nrn. 23976, 75221, 81562/3, aufgehoben. (W 196)

Bern, den 18. März 1919. > Der Gerichtspräsident life Wäher.

Die Verfügung des~GerichtspräsWfenfeh Hl von Bern vom 5. Februar
1917, veröltentbäit in den Nrn. 34, 39 und 43 des Schweiz.
Handelsamtsblatte? vön 1917, wird teilweise widerraten und dOaraarb dasZah-
lUBgsverbot auf den Obligationen Eidgenossenschaft, 3%, 1897, Serie I,
Nrn. 6463/8 und 23179/81, aufgehoben. " • (W 197)

Bern', den 18. März 1919. 'Der Gerichtspräsident III: Witer.'

,0t„Die Verfügung des Gerichtspräsidenten III von Bern vetf 17. Jabuar
1^*'» vööffentlicht'in den Nrn. 24, 30 und 36 des Schwebe. Handels-
anrUblattes von 1017; wird widerrufen und demDach das Zahfungsverbot
Wf den Opjgfttionen: - - *

* *>. % GpUhardbahn, 1895,Jit. A, Nrn. 40907/^, 41971/5, 45508/J1,~ 6, 49 ----- —. - - - ' ""'48602/6, 49779/83, 51888/94, 53067/9, 53434/41, 54554, 57173/9, 62555/74,
63172, 63180, 76002, 77928/37, 78921/31, 80849/50, 81164, 81541, 82861/2,
89568/70; lit.B, Nrn. 2437/43, 4864/9, 4955/6, 20612/6; 30249/53, 37Ö52/ä,
41315, 41445/7, 42631/3, 43183/8, 7U991/3.

b) Schweizerische Bundesbahnen, 1903, 3%, diff., Nrn. 205845/8,
206595/644, 207641/710, 207761/800, 252454/9, 252497/500, 255945/54,
263939, aufgehoben. (W 198)
f Born, den 21. März 1919. Der Gerichtspräsident III: Wäber.

j Mit Bewilligung der IL Kammer des Obergerichtes des Kantons Zürich
jwird anmit der unbekannte hihaber des vermissteti, angeblich'verbrannten
Kaufeehuldbriefes für Fr. 700, dat. 10. Mäxz 1892, ursprünglich zugunsten der <

iFrau Bertha Schmid geh. Nauer, in Wald, ursprünglich zu Lasten der Frau
Lina Keller-Nauer, in Wald (gegenwärtige

* Schuldner und Gläubiger: die Er-
;beii der ursprünglichen Schuldnerin), aufgefordert, den Titel hinnen einem
jjahre, gerechnet von der erstmaligen Publikafion dieses Aufrufes im Schweiz.
IHändelsamtshlatt an, der Kanzlei des unterfertigten Gerichts vorzulegen, au-
jsö'nst derselbe kraftlos erklärt und dessen Löschung am Grundprotokoll be-
wffligt würde. (W 4261)
i H in w i 1, den 26. September 1918. Namens des Bezirksgerichtes,

Der Gerichtasohreiher: Ih-. O. He

Le president du tribunal, & vous Ie dätenteur inconnu des titres suivants
qui out disparu: '

1° .line obligation Caisse Hypolhöcairo Cantonale Vaudoise, actuelle-
ment-Crädit Foncier Vaudois, 3%%, Bärie A, n* 6528, de fr. 600, coupon au
30 juin 1916 attachö; •

• 2* üne dite Credit Fonder Vaudois, SM %, sörie C, n* 8035, de fr. 1006,'
coupon au 15 mars 1916 attachö.

A l'instahce du notaire G. Perrier, k Nyon, agissant au nom de dames
Kavenel-Pasche et Vulliez-Pasche, sommation vous est faite de les prodnire
au greffe du tribunal de cöans dans im dölai de troiB ans ä dater du 27 mar?
1917, laute de quoi l'äönulation pourra en 6tre ordönnöe. " (W 201')

Läusanne, le. 24 mars 1917.

• ' ' "
> Le president; Paul Meylan.

C.' .<-
'• LegrefGert Ferd. Berthoml. sabat..

Sandelsrogist» — Keglstre de eonmerce - Heglstro dl coamerde

I. Hauptregister — L Registre principal — L Registro principal«

Zflrksh — Zxrick — Zirigo
Technische Bedarfsartikel. — 1919. 24. März. Die Firma

Rob. Jacob & Co. in Winterthur (S. H. A. B. Nr. 249. vom 7. Oktober
1911, Seite 1675), Spezial-Engroshaus für technische Bedarfsartikel; unbe^
schränkt haftbarer Gesellschafter: Robert Jacob-Trüb und Kommanditärin:
Henriette. Jacob-Trüh, and damit die Prokura Walter Niederer, ist infolge;
Hinschiedes des unbeschränkt haftbaren Gesellschafters und daheriger-
Auflösung dieser Kommanditgesellschaft erloschen. Aktiven und Passiven,
gehen über an die Firma «W. Niederer & Co. vorm. Jacob & Co.» in.
Winterthur.

Altertümer.und Kunstgegenstände. — 24. März. Dir
Firma Frau Dr. Max Arnold in Luzern, Inhaberin: Witwe Dr. Max Arnold1
geb. Marie M5ri, von Schlierbach, in Luzern, eingetragen im Handels-
register ihrer Hauptniederlassung in Luzern den 12. Jim! 1912, hat am
1. Oktober 1918 in Zürich 1 unter derselben Firma eine Zweig«
niederlassung errichtet, welche.durch die obgenannte Inhaberin
vertreten wird, und für welche an Albert Müller-Pontana, von'Zell
(Luzern), in Zürich 1, Prokura erteilt ist. Altertümer und Kunstgegru-
stäode (Antiquitäs, objets d'art); Müozplatz 3.

24. März. Einkaufsgenossenschaft des Kantonalverbandes Zürcherischer
Malermeister in Wädenswil (S. H. A. B. Nr. 292 vom 13. Dezember .1917,
Seite 1945). Friedrich Mennen und'Jean Aicher sind aus dem Vorstand
ausgeschieden; die Unterschrift des erstem ist damit erloschen. An deren
Stellen wurden gewählt: Hermann Walder, von Wetzikon, in Küsnacht,
als Vizepräsident, und Otto Gut, von und in Wädenswil, als Besitzer,
beide Malermeister. Präsident oder. Vizepräsident zeichnen je mit dem
Verwalter zu zweien kollektiv.

Rohkakao,Import, Export. — 24. März. Die Firma N. Jlgg
in Zürich 6 (S. H. A. B. Nr. 244 vom .18. Oktober 1917, Seite 1665),
Rohkakao, Import, Kommission, ist infoige Verlegung des Geschäftes
nach La Tour-de-Peilz bei Vevey hierorts erlotehen.

OptischeArtikel. — 24. März. Die Finna J. Jäggll in Zürich 1
(S. H. A. B. Nr. .36 vom - 8. Februar 1897, Seite 141), erteilt Prokura
an Josef Zwicker, von Waldkirch (St. Gallen), in Zürich 1.

Papeterie-undBuchbinderartikel,Vertretungen.
— 24. März. Inhaber der Firma Paul Witz in Zürich J ist Paul Witz,
von Erlach (Bern), in Zürich' I. Spezialgeschäft für Papqterie- und
Buchbinderartikel en groß und Vertretungen; Niederdorfstrasse 3.

Besatz- und Spitzeninapstrie. — 24. März. Die Fjrma
E. J. Weil A Co. in Zürich 1 (S. H. A._,B. (Nr. 314 vom 16. Dezember
1913, Seite 2205), erteilt Prokura an. ßigmnntjT. Hirsoh, von Zürich, in
Zürich 1. '

24.März. Brückrnwaag-Geseßscfjaft Rümlang in Rümlang (S, H A. B.
Nr. ^5 vom 17. Jqii 1903, Sefte 1137). Johann^ Geeripg tiöd Albert
Schmid sind ans dem Vorstände' dieser Genossenschaft ausgetreten, däFeh
Unterschriften sind erloschen. An deren Stelle worden neu in tteü 'Vor-
stmfd gewählt: Heinrich SteinemauD. al? Präsident, und Jdhannte Gäyer-
Meyer, al» Aktuar, bdiderLaridWjrte, von und «wdhnöäft^ in RümlangJ
Präsident und Aktaar zeichnen kollektiv für die Genossenschaft.-

- •
« '(
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24. MSa. ^Wuctatgetwsietariwtt DietSkot 4 Umttbtuigln-BiatilhOB k
(S. H.^BiNr. 59 ^orn 11.«ftrit 1909. Sefc«.41% "/HekwicfrBeaX-If
Städeli, Jakob Weber-EjiingOrJlAibeft Bpsshtrdt, Reiahaid StBdeft;- Sdhö»
Jean Grosririsiin-Meieruna Johannes wettstein sindabs demVorstarnde®
dieser .Genossenschaft ansgpschieden, die Unterschi ifteq der beiden erstem
sin4 daaüt.erlQscben^ An Ederen Stelte-waxden neu in den Vo/staa4
gewählt; Reinhard "StadriMSaa^ voh- and ha Brüttiselien- Wangen, als''
Vizepräsident; Alfred Irininger, von und In Wangen, als Aktuar; Heinrich'
Lamprecht-Geisspr, Von nnd in Brüttisel len-Wangen, als Quäston" «und
Albert Morf, von und in Wangen; Jaköb Naef. von nnd in WalllseHen,
und Fritz Russenberger, voh -Schieitheim, in Baltenswil-NürenSdbrf, als
Beisitzer; alle Landwirte von Beruf. Präsident oder Vizepräsident zeichnen
je mit dem Aktuar kollektiv für die Genossenschaft.

24. Marzi Seanerd Hired-Kirche in Hirzel (S. H. A. B. Nr. 50 vomi
2. März 1915«. Seite 266). Fritz Hefti ist aus dem Vorstande ausgeschieden,,
dessen Unterschrift ist erloschen. An dessen Stelle wurde, als Präsident
gewählt: Jakob Baoinann, Landwirt, von und in Hirzel Der Genannte'
zeichnet kollektiv je mit dem Aktaar oder Quästor.

- Baumaterialien, sanitäre Waase r lei tnngs ar ti ke 1

nsw. — 24. März. In der Finba Selbach A Geymeier, Filiale Zürich Inf

Zürich 3 (S. H. A. B. Nr. 143 vom 20. Jnni 1918, Seite 998).
(Hauptsitz in Frankfurt a. M.) ist die Prokura des Reinhard App
erloschen Die Firma hat Prokura erteilt an Hans Bosshard, von Zürich;
in Küsnacht (Zürich).

Ingenieurbnreau;.Hoch- nnd Tiefbau. — 24. Mftrz.
Ednard Locher-Mathys, Ingenieur, von Zürich, in Zürich 6, Fritz Locher-
Lavater, Ingenienr, von Zürich, in Zürich 2, und Jakob Lüchinger-Koller,
Ingenieur, von Oberriet (St. Gallen), in Zürich 7, haben unter der Firma
Lacher 4 Cie. in Zürich 1 eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche
am 15. März 1919 -ihren Anfang nahm. Diese Firma hat die Aktiven und
Passiven der bisherigen Kommanditgesellschaft unter der Firma «Locher
A de.» in Zürich 1 übernommen. Ingenieurbnrean und Bannnterneh-
muitgen für Hoch- und Tiefbau; Talstrasse 10. Die Firma erteilt Kollek*
tivprokura an Carl Lorinser, von Zürich, in Zürich 8; Otto Schröter«
Architekt, von Lichtensteig (St. Gallen), in Zürich 6; Jakob Seger, von
Ermatiogen (Thurgtn), in Zürich 4; Oskar Höhn, Ingenieur, von Wädens-*
wil, in Zürich 7; Ernst Affeltranger, Ingenieur, von Wetzikon, in Zürich 2;
Erwin Hänggi, von Nünningen (Solothurn), in Winterthur; Fritz Höhr,
von Zürich, in Zürich 2, und Arthur Stanb, von Thalwil, in Zürich 2.
Die Prokuristen zeichnen je zn zweien kollektiv. -

Viehhandel nnd Landwirtschaft. — 25. März. Inhaber
der Firma Gottlieft Scbneebell in Affoltern a. A. ist Gottlieb Schneebeli;
von nnd in Zwillikon-Affoltern a. A. Viehhandel und Landwirtschaft;

' In Zwillikon.
Lan des prod u k te. — 25. März. Inhaber der Firma Jshannes

Schudd-Zfirrer in Samstagern-Richterswil ist Johannes Schmid-Zürrer, von
Obeiglatt und Richterswil, in Samstagern-RichterswiL Landesprodukte;
in Haslen Samstagern.

Gummi wirkerei und Bandagenfabrik. — 25. März. Die
Firma Fnus Emil Hofmana. in Elgg (S. H. A. B. Nr. 132 vom 10. Jnni
1915, Seite 8051, hat per 20. Februar 1919 Einzelprokura erteilt ah Hans
Hoftnann nnd Marie Hofmann, beide von nnd in Elgg.

Hadern undAlt.metall;Glas-, P orzella n • nndStein-^
gntwaren. — 25. März. Die Firma Job. Frommherz in Hinwil (S^ H.
A. B. Nr. 153 vom .3. Jjuli. 1916, Seite. 1053),, Hadern und Altmetalle]
Glas-, Porzellan- und Stei'nhutwären, ist infolge Reduktion' des Geschäftes
und aaherigen Verzichtes des7 Inhabers tsriöscnep. v

j
25. März.- Konsumverein Rümlaag jn Rümlang (S. H. A. B. Nf.» 82

vom 10. April 1917, Seite 574). Emil Geering und Heinrich KreW'v afM
aus dem Vorstand dieser Genossenschaft ausgeschieden; die Unterschrift
des erstem ist damit erloschen. An deren Stelle wnrden neu gewählt:
Johannes Fansch, Säger, von nnd in Rümlaog, als Kassier, nnd Rndolf
Meier, Landwirt, von Rümlang,. im Tempelhof-ROmlang, als Beisitzer.
Präsident, Kassier nnd Aktuar zeichnen je zn zweien kollektiv.

Viehhandel. — 25. März. Inhaber der Firma Altert Rfngger in
Rifferswil ist Albert Ringger, von Kappel a. A., in Rifferowil. Vieh
handel; in Rifferswil." Küferei nnd Küblere'i. — 25. März. Die Firma F. Liniger
in Affoltern b. Zürich (S. H. A. B. Nr. 80 vom 6.April 1914, Seite 585),
Küferei und Küblerei, ist Infolge Anfgabe des Geschäftes erloschen.

25. März. Chemische Industrie-Aktiengesellschaft In Zürich in Zürich
(S. H. A. B. Nr. 269 vom 15. November 1918, Seite 1773). Die
Kollektivprokuren von August Stolz nnd Clara Anna Hauser sind erloschen.

Kolonialwaren, Ländespr od nk te. — 25. Mftrz. Die Firma
Haas Kopp in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 214 vom 9. September 1918|
Seite 1438), verzeigt als Domizil nnd Geschäftslokal: Zürich 8, Dnfonr-
Strasse 17v, woselbst der Inhaber auch wohnt.

Landwirtschaft nnd Viehhandel. — 25. März. Inhaber
der Firma Heinrich Hafner, in Au-Wädenswil ist Heinrich Hafner, von
Binnensdorf, in Au-WädenswiL Landwirtschaft und Viehhandel; zur
Grünau.

25. März. Landw. Kousumgcasssenschaft Schlatt in Schlatt (S. H,
A. B. Nr. 229 vom 29. September 1916, Seite 1481). Johann Winter isi
ans dem Vorstand dieser Genossenschaft ausgeschieden. Johannes Bossr
hard in Unterschlatt, bisher Aktuar, bekleidet nnnmehr anch das Amt
des Präsidenten, nnd als Aktuar wurde neu gewählt: Jakob Peter, Land;
wirt, von und in Unterschlatt. Der Verwalter führt allein die rechts*
verbindliche Unterschrift für diese Genossenschaft.

Desinfektionsmitte In sw.. — 25. Mftrz. Hans Laube, in
Zürich 3, nnd Elsa Lanbe, in Zürich 3, beide von Lengnan (Aargan);
haben unter der Firma Lauhe A Ca. MareUt-Werk Zürich in Zürich 1

eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche' am 1. September 1918
ihren Anfang nahm. Desinfektionsmittelfabrikation, Reinignngs- und
Desinfektionsstoffe für öffentliche und private Betriehe; Schrennengasse 21?
Kalkbreitestrasse <122.

Müllerei; Getreide, Mah 1 Produkte. —25. Mftrz: Inhaber
der Firma Haas W. Schsllenfterger, in Wölflingen ist Hans Werner Schol-
leabeiger, von nnd wohnhaft in Winterthar. Mülterei und Handel in
Getreide nnd JM&hlprodokten; Schlossmühla. Die Firma linterhält ein
Detailveikaufsgeschäft in Winterthur, Stadthansstrasse 117« Digse Firma
übernimmt Aktiven und Passiven der bisherigen KollektiVgßsenschaft
onter der'Firma «H A W. SchoDenberger* in wülfliugen.' j

TujchTkM,«roerie--unkd Bonineterlewaren. —.25. Märt
Inhaber'der Firma Gsttfrioi Schlutup!, in Egg. ist Gottfried Schlumpt
Baoert, YogMiöachaltQrf, in Egg, Tuch-, Mercerie- und Boaneteriewarenj
Laogwfe?» 'in'*- "öS*®!
- vReklameuuteraehjmung; Zigarren nsw. —i 25. Mft

2io Firma RqhiiriJgefty« AUvlBefteia Haeaue in-Zürich l (S. &
B. Nr. 47 vom 4. Februar 1905, Saite 185), veraeigtjds weitere Natur

des Geschäftes: Reklameunternehmung für Export «Das goldene Albnm*.

!> - ni'." tt.wLm
r &' *ri A4 a-sc fc i n« n •* Aj*p-a rw-t a. uw.A »

tfi 1 Ha das Je ^ t |.J#—- - - -
Tfh'-iitr dte-IEex.

- 25. -Mftte. Ra^atmsggM-. 'rtuj 5wiäl2»f<2i|^Tha'^ir, uiid WiN
heim HobeggfeTk von - Rün (ZüriohV' ib »totigaÄ adhausßdilie; 68),
haben unter der Firma R. A W. Hanegger in Thalwil /eine Kollektiv-
geaellschaft eingegangen, welche ami.. April - W19xihsamAnfaBg fwhmen
wird. Handel in Maschinen] Appsuwjeni snd <^t^ti«i6.Jimi|^%ddich
für die Textilindustrie; Uebernahme vea Vertretungen -in- undJansfendischer
Fabrikate; Handel in Textileczeugniaaen; alte Laadsferasp^ ' '

Liegenschaftenhandel. — JÖ. Märiv Inhabertder. Firma
Simon Kurz in Zürich 6 ist Simon Kurz, von Gailingea (Baden), in
Zürich'6. Liegenschaftenhandel; Granitweg 2.

25. Mftrz. Drogistenverein des Kautons .Zürich in Zürich (S. H, A. B,
Nr.' 168 vom 20. Juli 1916, Seite 1153). Gustav Weckerle ist als Aktuar
znrückgetreten, dessen Unterschrift ist erloschen. Als Aktuar würde neu

fewählt: Dr. Bernhard Spillmann, Drogist, von Wädenawil (Züj-ifch), in
ürich 7. Präsident oder-Vizepräsident zeichnen ja mit dem Aktuar

kollektiv. Das Geschäftslokal dieses Vereins befindet sich nunmehrHottinger-
strasse-37,'Zürich 7. -

25. März. Dia Firma F. Lauener, votm. M. Stelger-Dlsziksr A Cie.
Schweiz. Farbftanifabrik in Zürich 6 (S. H. A. B. Nr. 247. vom 17.
Oktober. 1918,' Seite 1638), erteilt Prokura an Hans Lauener, von
Lauterbrunnen (Bern), in Rüschlikon.

25. März. Vereinigte Kunstanstalten Aktiengesellschaft in Zürieh(S. H.
A. B. Nr. 296. vom 16. Dezember 1916, Seite 1898) (mit.. Zweigniederlassung

in München). Als weiteres Mitglied des Verwaltnnglrates führt
Koliektivanterschrift zu zweien: Dr. Lndwig Gschwindt, Direktor, von
München (Bayern),'in München.

Mannfaktnrwaren. — 25. März. Die Firma Hermann Rfcgg*
Glück, in Hinwil (S. H. A. B. Nr. 42 vom 20. Februar 1909* Seite 286),
Manufaktnrwaren, ist infoige Hinschiedes des^'Inhabers erloschen. 'Aktiven
und Passiven gehen über an die neue Firma «Hermann Rüegg's Erben«
in Hinwfl. ' ' ' ' ' •

Manufakturwaren. — 25. März.. Frau Witwe Flora Rüegg geb.
Glück, Hermann Rüegg und Gertrud Rüegg, .letztere beidd mindci^ährig,
alle von nnd in Hinwil, haben unter der Firma HerttiüD'Rüejg's Erbtn
in Hinwil eine Kollektivgesetlschaft eingegangen, welche am 1. Febraar
1919 ihren Anfang nahm. Nur die Geseüschafterip Witwje Flora
Rüegg geb. G1 ück führt die Fir man n fcersehr i f t. Manufakturwaren;

in Gstalden. Diese Firma übernimmt die Aktiven und. Passiven
der bisherigen Firma «Hermann Rüegg-Glück« in Hinwil.

25. März. Unter der Firma Verwaltungs-Gesellschaft für ias Goetheanum
Dornach 4.-6. hat sich mit Sitz in' Z ü r i c h - und auf unbestimmte Dauer
am 20. November 1918 eine Aktiengesellschaft gebildet, welche
die Finanzierung des Goetheanum in Dornach zum Zwecke-hat. Das Ge-

sellschaftskapital beträgt Fr. 25,000 (fünfundzwanzigtausend Franken)
und ist eingeteilt in 25 auf den Namen lautende Aktien von je Fr. 1000.
Offizielles Publikationsorgan der Gesellschaft ist das Schweiz. Handels-
amtsblatt nnd ihre Organe sind: Die Generalversammlung, ein Verwai-
tongsrat von 3 Mitgliedern und die Kontrollstelle. Der Verwaltnngsrat
vertritt die Gesellschaft n8ch aussen. Der Geschäftsführer führt die
rechtsverbindliche Unterschrift. Der Verwaitüügsrat kann auch Prokura erteilen.

;AI4 .Gesdjäfteführer (Delegierter des Verwaltüngsrates) ist ernannt:
Eduard Boos-Jegher,Gewerbesekretär, von Zürich, ra Zürich 8. Geschäfts»
;i0kal: Börsenstrasse 10, ih Zürich 1. " '*.•*.

•' «.-ir-A .•

Ben — B«ae — Qerna,
Bartau. Bern ~

Chemisch-pharmazeutische und chemisch-tech-
'nische Produkte. — 1919. 24. März. Die Firma H. Küster, chemiach-
pharmazeutische und chemisch-techmsche Produkte, in Bern (3. H. A. B.

Nr. 214 vom 9. September 1918, Seite 1488), wird infolge Wegzuges nach
Zürich. gestrichen.

Tuchwaren, Konfektion, Meroerie, Papeterie. —
25. März. Inhaber der Firma Hamann Maier-Keller in Bümpliz ist Hermann
Maier-Keller, von Bümpliz, wohnhaft in Bümpliz. Tuchwaren,-Konfektion,
Mercerie, Papeterie, an der Dorfstrasse in Bümpliz. Die Firma erteilt Prokura
an Frau Elise Maier geb. Keller, von und in BiimpKz, Ehefrau des
Finnainhabers. 1

Vertretung für Motorfahrzeuge.—.25. März. Inhaber der
Firma Edmund Platel, Ing. in Bern ist Edmund Plätel, von und in Bern.

Vertretung von Motorfahrzeugen; Optingenstrasse 5. -

Gasthof. — 25. März. Die Finna Chr. Feu*, Betrieb des Gasthofs z.

Wildenmann, in Bern (S. H. A. B. Nr. 104 vom 19.'April 1910, Seite 714), ist
infolge Todes des Inhabers erloschen.
' Baugeschäft. — 25. März. Die Firma Bergandthal ft Bhkenseer in

Liq., Baugeschäft, in Zollikofeh (S. H. A. B. Nr. 187 vom 28. Juli 1911, Seite
1285 und Verweisung), ist nach durchgeführter Liquidation erloschen.

Bureau de Courielarff
Machines ponr 1 'horlogeTie. — 25 thftrs.'-Le chrf de te

mahon Eraest Stutzfflann, ft'St-Imier, est Ernest StutzitaDn. de Uebeschi

(Bone), möcanicien constrnctenr, ft St-Imier. Fabriqne de macMneS pour
l'horlogerie; Rae de la Sociötft n°T.

Bureau Langnau (Betirk Signaa)
Tnch-, Spezerei-und Qninoai lleriewaren. — 25.März.

Die Firma Rob. Lehmann in ZoIIbrück, Gde. Rüderswil, Tnch-, Spezerei-
und Qnincailleriewarenhandinng (S. H. A. B. Nr. 65 vom. 19. März 1894,

Seite 261), ist infolge Todes/des Inhabers erloschen. Aktiven und
Passiven gehen über anf die Firma «W*1 Robert Lehmann«.

Inhaberin der Firma W»' Robert Lehmanil in ZoIIbrück, G1e. Rüderswil,

ist Fran Rosette Lehmann geb. Meister, Roberts sei.. Witwe, von
Langoan, in Zollbrüek. Tuch-, Spezerei- npd Qaincailleriewarenhandluog.
Die - Firma übernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen Firma
«Rob. Lehmann».

Sägerei nnd Holzh&ndlnng. — 26. März.. .Inhaber der

Firtna Carl Rüegsegger in Röthenbach i. £., ist Karl Rüegsegger, von
pnd in Röthenbach.- Sägerei nnd Holzhandluftg. _

Gteras — Sterte — Garoaa
»' "1919. 24. Mftrz. Unter dem Namen'Anfestellte%» tmd ArSetter-Fürsartt

4er Schweizerischen Eterattwerke A. G. ia Niedernnien besteht mit Sitz in
Nierierurnen eine Stif tung ;im. $inoe .von .Art. 88 n. ff..dm
pehweieeriseben Zivilgesetzbuches.' Dgs Stiftungsvermögen wird gebildet
aas^eiuem ersten Betrag von Fr. »150,000 («iahuodertfüofzigtausend), dea

die Gesellschaft durch Besch)uss der Generalversammlung vom 22. Marz

Ifitt zur Verfögang stellt. »Es wird geftuinet; .a) dorch etwaige weitere

Eiwagen der- «Srawaizerischen Eteraitwerke A- G.« io,:',Nieuenirncn;
b) d«uräi ZuwcisoKg der ,nicht zur^Verwendung geljsuwehdßn Tei le der

Kapitelzinse, worüber der Stiftungsrat bestimmt; n
Geschenke nnd Legate. Die Stiftungsurkunde datiert vom 22. März 1>1V'
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Zweck der Stiftmg ist dieUnterstütaaogvon Angestellten and Artjeitern,
die bei der «Schweizerischen Etenritwetke A. G.» tätig sind oder waren,
sowie deren PatiiKen. Die 'Verweadtnzg der Stiftung erfolgt nach' Massgabe

der vom"äitiftuBgsiäte aufzustellenden Satzungen, die der
Genehmigung seiteas' des Verwaltangsrotea der »Schweizerischen "Eteruitwerke
A. G.» in-N«ed«rurnen bedürfen. 4Das Kapital soll nur im Falle aasser-
gewöhnlicher Verhältnisse (z. B. • Epidemie, Krieg, Auflösung der Gesell- *

scbaft) angegriffen werden; hierzu bedarfes jedoch eines ausdrückliohenf
Beschlusses -desJStiftungsratea; Organe der Stiftung sind: der'Stfftnngsrut.*
und der VerwOltungsaüsecbuss. Der Stiftungsrat besteht aus dem 4ewrf- •'

ligen Präsidenten der *Schweizerischen.Eternitwerhe A. G.» -in Niedei-
urnen und zwei vom 'Verwaltuugsrate zu wählenden Verwaitungsrets-'
mitgliedern der-Gesellschaft.: Bei'Gründung der Stiftung .bilden 'den
Stiftnngsrat vV-erwaltungsratspräsideut1 Peter Tscbndi-Frenler, Fabrikant,
von und in. Schwanden; Regieruogsrat Gabriel Spälly-Bally.Fabrikant,
von' and in Nelstal, • und. Dr. - Viktor Karrer,. Advokat, von. Teufen thai
(Aargau), in Zftricb. Für die Verwaltung der Stiftung bestellt dar
Stiftnngsrat jeweilen auf die Dauer von /zwei Jabren einen Verwaltnngsaus-
scbnss, besteteod aus-dem jeweittgen .Direktor der Gesellschaft, einem
Abgestellten nud einem -Arbeiter. <Der Stiftungsrat vertritt die Stiftung
als juristische Person nach aussen. Er konstituiert sieb selbst und be-'
Zeichnet'diejenigen Personen, welche die rechtsverbindliche Unterschrift

- für die Stiftung führen. iDem Verwaltnagsausschuss liegt die Vollziehung
der' Beschlüsse des>Stiftungsrates und. die Verwendung der Stiftung gemäss
der vom Stiftungsrate aufgestellten-Satzungen ob. Die Stiftung folgt

- im.'Falle der FirtnaSndenmg -bder des'Uebergangs des Geschäftes an einen
Rechtsnachfolger dem Geschäfte als ihm /angeschlossene Wohlfabrtsefarieb-.
tung. -Sollte die'Gesellschaft eingehen, so fällt das Vermögen an-den,
Kanton Glarns mit-der Verpflichtung: a) die Anteilsberechtigten nach
Massgabe der alsdann -bestehenden Satzungen bis zu ibrem Tode zu
unterstützen^ -h) den Nicbtanteilsberechtigten Pensionen oder einmalige Bei-j;
träge -zu bezahlen,-wobei ihre Dienstjahre im Unternehmen und-dier
Wäneehe des Stif tuugsratfesiu berücksichtigen sind; c) das alsdann
verbleibende -Kapital in- erster Linie für Altersversorgung zu verwenden.
Dierecbtsverbindlicbe'Unterschrift für den Stiftungsrat führen je zu zweien^
kollektiv der Präsident. und die Mitglieder des Stiftungsrates und der.
jeweilige Direktor der Gesellschaft, zurzeit Jean ßör, von Kesswil (Thür-
gau), dn 'Niederoruen. -

Tuch- uod- Modewaren, Schal- a-nd Bureaumateria
liem..—SA. März. Inhaber der Firma Themas Stüul-Hettl in

Hötzingen ist-Thomas Slüssi Hefti, von Haslen und Hötzingen, in Hätzingen.
Tneh- uod Modewaren, Schul- and Bureaümaterialien. Die Firma erteilt
Prokura an Fran Rosa Stüssi-Hefti, von Haslea and Hötzingen, in
(Hötzingen.

24. Mir* (Omnium Trastgesellschaft in Glarns (S. H- A. B. Nr. 197
«vom 9.. August 1914, und dortige Verweisungen). Als Mitglied des Yer-
waltnngsrates wurde von der Generalversammlung gewählt: Gustav Wirtb,
Rechtsanwalt,' vonWasselnheim (Uoter-Elsass), m Zürich, and derselbe
zur Führung der rechtsverbindlichen Kollektivunterschrift mit einem,
andern Verwaltungsrate ermächtigt. Die Unterschrift des Eduard Ahegg
ist erloschen. • .;ftaibarg —- Ffibotrg — Friborgo v. ]

Burean de Romont (district de la GlänC) ,v i

Epicerie,. 'merce.ri*-,1919. 25 mars. La raison FroSGjar^
Lauren^ öpicerie, misreerio,. A Prez vers Siviriez (F. o. s. du. c, du, 4" jauvied
1918, n* 2, page 10), est radi£e ensuite do remise de. commerce et*de' rejoon-j
ciation de U tttulaire, '' I

Collin -r" Spleire -^ "Soletta

Bureau Stadt Solothum i

1919. 24. März. Die Aktiengesellschaft unter der Firma- Sokrthurner
Handelsbank (Banqoe Commerdale de Soleute). in Solothurn (S. H.. A. B.
Nr. 254 vom-80.. Oktober 1917, Seite 1719 und dortige Verweisungen) hat in
der Generalversammlung vom 27. Februar 1919 den Paragraph 17 ihrer.
Statuten dahin abgeändert, dass der Verwaltungsrat aus 9-^13 Mitgliedern
-besteht. Zur Vertretung des Hauptsitzes Solothurn der Gesellschaft ist auch
der Präsident des yerwaltungsrates, Julius Simmen, Kaufmann, von und. in
Solothurn, mit- Einzelupterschrift ermächtigt Die Unterschrift des bisherigen
Direktors des. Haupteitzes in Solothurn, lYitz Gehrig, ist infolge Todes
erloschen. Zur Vertretung des Hauptsitzes sind nun ermächtigt: Paul Seid, -von
Solothurn, Direktor des Hauptsitzes in Solothurn, sowie Dr. Arthur Stampfli,
von Solothurn, .Vizedirektor des Hauptsitzes in. Solothurn, zu zweien unter
Bich oder mit je einem andern i Zeichnungsberechtigten, des Hauptsitzes. Die
Prokura des Paul Seid und de&Dr. Arthur Stampfl! ist damit erloschen. Der.
Verwaltungsrat hat Prokura jrteilt an Wilhelm Aerny, von und in. Solothurn,
und an Gottfried Tacharland7 von und hl Solothurn^die Prokuristen zeichnen
kollektiv unter sich, oder mit je einem andern 2&chnungsberechtigien des
Hauptsitzes.

' Appcozefl l.-Rb, ^ Appenzell-Rk. iit ^ Appeozdlo iat
Baugescbäft. — 1919j*24.März. Aus der Kollek'tivgesellschaft unteif

der Finna Gfebr. Rempfler, BaogtechSft in Appenzell' (S. EL A. B. Nr. 318 vom
34. Dezember ,1909,. Seite 211-5) ist' dör Gesellschafter Jakob Rempfler
ausgetreten.; ...v-

' Craablstai — Grisois — Grigiotj. '

Bach- und Akzi denzdr ucker p.i, -ri 1919* 24. März. Die
Firma Leuenberger A Rehmann, Buch- und Äkzidenzdruckerei,.Jh .Chur
(S. H. A. B Nr. 55 vom 8. März 1915, Seite 302), ist infolge Auflösung
der KoHekävgeseNscheft lerjpachen. Aktiv«! and Passiven gäien, über' an
die Firräa «Friedrich Leriedberge^»*in CWur. " -' *• v

Inhaber der Firma Friedrich Leuenberger in Chur ist Rriedrich'Lebetr-
berger, von Wyssacben (Bern), wohnhaft in Chur. Dje Fifma übernimmt
Aktiven nnd Passiven der' erloschenen Firmia JLeaetibenrgei' Ar Rebmhiin l
in Chür. Buch- tmd Akridenzdnrckereü-Gartclslrassc 298r "— ';

Baqhntarnehmung. — 24. März. Die Firma Gebrüder Ottne-*'
nlscb, Bargeschäft, - in Rhäzüns (S. H. A. B. Nr. 205 vom 1. Septeinber
1015, Seite 1191), ist infolge Auflösung der Kollektivgraelljcfia'ft erfoscljen,!
Aktiven .uüd Passiven gehen über an die Firma »Silvester Camemstth»'
in Rhäzüns;'

: Inhaber deriFirma Silvester Camenlscb in Rhäzüns ist SUveStet Gime-
nisch, VonTRhäjjöns, wohnhaft in*Rhäzüns. DieFirma übernimmt Aktiven
nnd Passiven der erloschenen Firma «Gebrüder Camehisch» in ' Rhäzüns.

»Bauunternehmer; Haus Nr. 26.. •'

v Cafi-Refr tau rant und Pension. — 24. März. »Inhaber deii
Firma Albert Sti>wende«er-Salls in Arosa ist Albert Schwendener-Salis^

?vop Chur and Önchs L Rh., wohnhaft, iq Arosa.- Caf4Restaurant, Pension
' «Pr5t8chliw; aoI Prätschli Nr. 293 und 293 a. ^
;• ' JP*fri*jwbsjthandlung. — 24. März Die Firma Nlcalatts Stockei
Mn Jenibs A. B. vom 7.-September.1896, Seite 1026)^ verzeigt «1$
nunmehiig^i^ip^de* Gqgäßfm aqr Dörrobsthandlang.

»TS- SIS

Bierbrauerei. — 24. März. Die rFirma F. L. Olglatl Bierbrauerei,
tu Chur <S. H. A. B. vom 25. Mfir* 1898) ist infolge Todee des Inhabers
«riteefeed.- • -

H-b 1 zoo h n i t z e re i. —*25. März. Inhaber der Firtoa Albett Traaffer
in Arosa ist Albert Trauffer, von Wilderswil, wohnhaft In Arosa. Holz-
sOhnitserei; Maas Dft Lichtenhahn. 1

•

25. März. - Aas dem Vorstande der Viehzuchtgeaosienschatt Flerden-
Urmelo in Flerden (S. H. A. B. Nr. 31.vom 3.'Februar-1915, Seite..154)
ist Engelhard Camenisch ausgetreten; anjdessen Stelle 1st als -Präsident

•neu gewählt worden: Johann, Liver* Landwirt, von- nnd Wohnhaft, in
-'Flerden.'

H-ote 1. — 25. März, Inhaber der Firma Ulrich.Abplanalp in Arosa
ist Ulrich. Abplanalp, • von Gadmem wohnhaft in Afosa. Hotellerie;
Hof Maran. ' i,Prestinaio. — 25 marzo. Proprieterio della• ditta. Domeolco

: Margot, a Arvigo, 6 Domenico Maigna, di Nicoiao, domiciliate a Arvigo.
Prestinaio; casa n° 12.

Aargaa — Argorle; — ArpTla
Bezirk Baden

Holzhandlung. — 1919. 25. März.. Engelbert Meier, Johann Meier
-und Gottlieb Meier, alle von.und in Würenlingen, haben unter der Firma
.Gebrüder Meier, z. -Rössli in Würenlingen- eine Kollektivgesellschaft einge-

^angen,
welche am 1. Februar 1919 ihren Anfang-nahm. Holzhandlung;' zum

Tapetenmanufaktur. — 25. März. Die Finna Louis Lang in
;Baden (S. H. A. B.1913, Seite 2135) ist infolge Verkaufs des Geschäftes
erloschen. Aktiven üiid Passiven gehen an-nachfolgende Firma über: :.

Inhaber der Firma Louis Lang in Baden -ist Louis Lang,- Sohn, von und
: in Baden. Tapetenmanufaktur en gros und en dötaii. Obere GasseNr. 85j.-

Manufakturwaren. — 26. März. Inhaber der Firma*Kart Fihrer
in Baden ist Karl Ftirrer, von Goseau, in Baden. ManufaktnrWären.
Badstrasse Nr. 24. - -1: - -

Import von Schrauben; Export von Is o lie r f 1 as c b On
und Küchenartikeln^ usw. —r 2fi<fMärz. Xaver Bächli-Meyer und
Frau Verena Bächli-Meyer, beide von Würenlingen, in. Ennetbaden, haben
unter der Firma X. Bächli-Meyer & Co. in Ennetbaden eine Kollektivgesell-

:schaft eingegangen, welche am 1. Oktober 1918 ihren Anfang nahm. Xavjer
Bäck Ii vertritt allein die Gesellschaft und hat allein' das. Recht, die*
Unterschrift auszuüben. Import- von Schrauben, Export' von
Isolierflaschen und Küchenartikeln, Vertretungen: Ehrendingerstrasse Nr. 182.'

25. März. Die Inhaberin der Firma. Kleiderfabrik Baden, E. Wolf in
Baden (S. H. A. B. 1916, Seite 1158), Emiie Wolf geb. Weil-, iBt Bürgerin von--
Dättwil (Kt. Aargau). - :

Bezirk Kuhn
25. März. Die Firma Gasthof Bären, Franz Slgriet-Indchen in Reinach

(S. H. A. Bi 1910, Seite 2171) wird infolge Konkurses von Amtes wegen -

gestrichen. :
• •• -

Tlirgiu Thargovte — Thnrgoria
1919. 1. März. Uater der Firma Darlehenskasse Roggwil, mit Sitz in

Roggwil und unbestimmter Dauer, hat sich am 26. Januar 1919 eine
Genossenschaft gebildet mit nnbeschrätokter Haftpflicht ihrer
Mitglieder. Dieselbe hat den Zweck, ihren Mitgliedern die zu ihrem Wirt-
schafts- und Geschäftsbetriebe nötigen Darlehen zu beschaffen nnd ihnen
Gelegenheitzu geben, ihre müssig liegenden Gelder verzinslich anznjegen.-

"Sfix der Genossenschaft kann eine Sparkasse sowie' Verkehr mit
landwirtschaftlichen mid gewerbliched;BedarfsaHikeln Trad Erzeugnissen verbanden

"werdeä. Mitglieder"der Geiitesenschaftkönuedniir aölchePersonen .werden,
-we^he in bürgerlichen Ehren und Rechten stehen, selbständig handlungsfähig,

kreditfähig und bei keiner andern Kreditgenossenschaft beteiligt
SipdV udd in der Gemeinde Roggwil ihreü Wohnsitz haben. Auch
juristische Personen (Korporationeu, Vereine) können Mitglieder werden. Zun»
Erwerb der Mitgliedschaft ist erförderlich: a) eineschriftlich unterzeichnete
unbedingte Erklärung des'Beitrittes auf Grand der bestehenden Statuten;
b) Aufnahme durch Vorstandsbeschluss; c) Eintragung in.die Liste der

.Genossen beim Handelsregister. Gegen Verweigerung der Aufnahme ist
innert Monatsfrist Rekurs an den Aufsichtsrat gestattet, welcher
endgültig entscheidet Die Mitglieder sind verpflichtet, bei der Aufnahme
ein Eintrittsgeld zu entrichten, dessen Höhe die Generalversammlung
festsetzt,, einen Geschäftsanteil von.Fr. 100 nach Vorschrift des Reglements

einzuzahlen, für alle ordnungsmässigen Verbindlichkeiten der
Genossenschaft persönlich unbeschränkt und solidarisch zu haften, die
Vereins$tataten zu; beobachten und .das Interesse der Genossenschaft in
jeder. Beziehung zu wahren. Ein .Mitglied kann sich nur. mit einem
Geschäftsanteil beteiligen; derselbe darf während der Dauer der Mitgliedschaft
von der Genossenschaft nicht ausgezahlt npch im geschäftlichen. Vorkehr
alsPfand genommen werden. Die einbezählten Raten des Geschäftsanteiles
bilden das Guthaben eines Mitgliedes; dieses wird binnen 6 Monaten nach
dem Erlöschen der Mitgliedschaft zurückbezahlt Die Mitgliedschaft er-
jisöht, und zwa* .immer mit. Sehluss des" Geschäftejahres: durch Wegzug
aus dem Vereinsbezirk, durch Todesfall, durch Wenigstens dreimonatige
Kündigung von Seiten, eines Mitgliedes oder von Seiten der Genossensehaft

.bzw. Ausschlags. Ausschluss kann erfolgen gegen Mitglieder, welche eine
.der für die Mitglieder- vorgeschriebenen Eigenschaften (§ 3 {der. Statuten)
.verlieren, gegen, die statutengemässen und reglementarischen Grundsätze
der Genossenschaft handeln oder wegen Pflichtigen Zahlungen .betrieben

^werden, müssen.. Gegra den- Ausschluss ist .innert Monatsfrist Rekurs an
Ben Aufsichtsrat gestattet, welcher endgültig entscheidet. Die je anf
V März vorzulegende Bilan?_ teuss, in summarischer. Zusammenstellung
enthalten: I. Die Aktiva, und zwar - a) den Kassabestähd' am Jahres-
ißchjuss;' b),die Wertpapiere zum Tageskurs angesetzt; c) die Geschäftsausstände

mach ihren verschiedenen Arten nach Ausscheidung der unein-
:z&hbaten Pördernnigenr d) den Wert der Mobilien; e) dekWert der
-Immebilient f) das Guthaben an -Stöckzinseir-am-Jahresschhiss.' fir"Die
Passiva, und zwar a) die etwaige Mehrausgabe, am Jakresschluss;'bV die
Geschäftsschulden nach ihren verschiedenen1 Arten; c)<die (Beschsftsgnt-
haben der Genossen;, d) den Reservefonds« e) die schuldigen:StftekZiinSe
am-Jahresschlnss. ''Der Ueberschnsst der Aktiva 'über riie Passiyä'bildet
den Reingewinn, der Ueberschißs der Passiva über Biö AktiVä ädn Verlust

der Genossenschaft. 50 % des Reingewiohes werde« zum Voraus deii
Reservefonds überwiesen. Von den übrig»ö 50%-seitet die 'Gehetfalver-
sammlnng den Zins für die Geschäftsguthäöeiir ftetr-zlier Zins ' abär
5% nicht übenteigen. Der ResUällt ebttifalls in den Rieeervefönd^. '4tat der
RteeZVefonds die Höhe des Betriebskapitals-orreicbt^sb Wird dtir jährliche
Reingewinn, nach Abzug voir höchstenä die "GeSfenäfti'gnt-

^ haben," anch Beschlnss d«T, GeaeralverjanäntiiDg 'zulÄ^wiHsölrilftlicheii
-and gewerblichen'Zwtcfieä fih lnterossa"' dler Gwskf&heit-' d^Mit^lfedfr
: Verwendet werden. Einzahlungen des laufenden Jahres !«£ dep^jpe^äfts-
anteik sind nicht zinsberechtigt. Der Reservefonds blinkt- uritw'allen
Umständen Eigentnm der Genossenschaft; -die Mitglieder haben persönli®
kernen Anteil an demselben und können; äste TeHnAg vferlkkgAR Derselbe
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dient zur Deckung eines aUfällig ana der Bilanz sich ergebenden Verlostes.
Reicht der Reservefonds nicht ans, so wird der Fehlbetrag nach Kopfzahl
verteilt, von den Geschfiftsgnthaben abgeschrieben und eventuelle
Fehlbetrage von den Mitgliedern erhoben. Die Organe der Genossenschaft
sind: a) Der Vorstand von F Mitgliedern; b) der Kassier; c) der Aufsichts-
zat von 5 Mitgliedern, diese alle werden von der Generalversammlung
gewählt; d) die Generalversammlung. Die rechtsverbindliche Unterschrift
namens der Genossenschaft führen der Vorsteher, bzw. dessen vom
Vorstand gewählter Stellvertreter, mit.einem der übrigen Mitglieder des
Vorstandes zu zweien kollektiv. Als Mitglieder, des Vorstandes sind
gewählt worden: Fritz Keller, Landwirt, von Roggwil, in Bettenwil,
Vorsteher (Präsident); Hermann Steinemann, Fabrikant, von Hagenbnch
(Kt. Zürich), in Roggwil; Gottlieb Holliger, Käser, von Boniswil (Kt.
Aargau), in Roggwil, Vizepräsident; Ulrich Keller, LanWirt, von Roggwil,

in Häuslen, und Jakob Müller-Keller, Landwirt, von Roggwil, in
Riedern.

Teäsii — Tessia — TfdM
Ullicio dti ßellinzona

1919. 24 marzo. La ßociejtä, anomma Actienbrauerci, in Bellinzona
(F. u. s. di c. 28 lugiio 1917, n° 174, pag. 1228), notifica le seguenti modifi-
eazioni agli statuti sociali deliberate nelle assemblee 28 lugiio 1917 et 5
ottobre 1918. 1. L'art. 3 dello statuto viene cosi modificato: Art. 3. II capitale
eociale ö stabüito nella somma di fr. 284,600, diviBO in n' 2846 azioni da
fr. 100 cadauna, al portatore, interamente liberate. 2. L'art 4 nel suo primo
alinea reeta cosi modificato: Art. 4. II capitale sociale poträ essere aumen-
tato aino a fr. 250,000 dietro semplice risoluäone del consiglio di amministra-
zione, mediante emissione di nuove azioni al portatore. 8. L'art 22 resta cosi
modificato: Art 22. La societä 6 amministrata da un consiglio d'ammimstra-
zione, composto da 8 a 5 membri nominati dall' assemblea generale. D
consiglio poträ delegare determlnati poteri ad uno o piü membri del consiglio
steeso, od a tme persone, salve quanto dispone l'art 86bis.

Warft - Varf - Varf
Bunan dt Lausanne

Entreprises eiectriques. — 1919. 24 mars. Le chef de la
maißon Pierre Morier, k Lausanne, est Piene Morier, de Chäteau-d'Oex, domicilii

k Lausanne. Entreprises eiectriques; rue Beau Sijour 26.

Lingerie, bonneterie et tissua — 24 mars. Le - chef de la
maison Abraham Wiener, k Lausanne, est Abraham-Kalma Wiener allie
Halter, de Lodz (Pologne), domicilii k Lausanne. Lingerie, bonneterie et
tissus. Place St-Frangois 11, k Penseigne «lingerie A. K. W.».

24 mars. English and American Club, k Lausanne, association ayant
son siege k Lausanne (F. o. s. du c. dee 4 avril 1899 et 21 mars 1907).
L'assembiee ginirale du 19 mars 1919 a composi le comiti comme suit:
Axel de Bentershiöld, de Stockholm (Suide), rentier, president; Charles La
Fontaine, d'origine anglaise, rentier, secritaire; Charles Mennerich, de
Lausanne, banquier, caissier; Frank Lowenthal, d'origine anglaise, rentier; Francis
Shields, d'origine anglaise, rentier; Alexandre Sutherland, d'origine icossaise,
pasteur, et Henry Virgin, d'origine anglaise, professeur; ces quatre derniers
membres, tous domiciliis k Lausanne, k l'exception de Francis Shields, ä
Ciarens.

24 mars. Lea raisons suivantee sont radi6es d'office ensuite de faillite:
Sod6t6 immobilize de Saint-Jean, eociötö anonyme ayant eon siöge

k Lausanne (F. o. e. du c. du 22 juin 1910).
Association des Eaux de MoÜle es Donnes, sociöte cooperative ayant son

siege k Lausanne (F. o. 8. du c. des 29 mai 1888, 8 janvier 1888).
Le Guide Immobflier Suisse^ societe anonyme ayant son siege k Lausanne

(F. o. s. dn c. du 18 juin 1914).
Sodete Suisse de Transports S. societe anonyme ayant son siege k

Lausanne (F. o. s. du c. du 21 f6vrier 1917). i

Oophylax Co, Societe d'exploitation de l'Oophylax, societe anonyme ayant
son sifege k Lausanne (F. o. s. du c. du 15 avril 1915).

-Articles et fournitures de bureaux. — L. Vloget S.
societe anonyme ayant son siege k Lausanne (F. o. s. du c. du 5 janvier
1916).

Cocle Fribourgeois de Lausanne, association ayant son siege ä Lausanne
(F. o. s. du c. du 20 mars 1916).

Kramer, «Secco» Fabrique d'Apparefls Eiectriques, k Lausanne,
fabrication et commerce d'appareUs eiectriques, etc. (F. o. a du c. du 28 novembre
1918).

.Representation et commission. — Fernand Grumbach,
representation et commission, k Lausanne (F. o. s. du c. du 26 mars 1918).

Inetallatione 61ectriquee. — M. Bovard et C. Thomsen,
installations eiectriques, k Lausanne.

Bunan de Moudon

Constructions etr6paration8m6caniqnes. — 24mars.
Sous la raison sociale Pabud «t Steck tores, il s'est foride une societe en
nom collectif ayant pour bnt l'exploitation d'nn atelier de constructions
et reparations m6eaniques. Lea associes sont: Louis Daniel et Alois-Henri
fils d'Aloö Steck, de Walkringen (Berne), serruriers, domicilies ä Mondon,
et Rosine fille de Jean Bachmann, ferame de Henri-Jean-Louis Pahud, de
St-Cierges, anssi domiciliee ä Moudon, autorisde par son m»i. La societq
a son siege & Moudon. Elle a commence ses operations le 10 mars 1919.,

La signature so e i.a 1 e. appartient ex c lusive ment ä Louis
Steck, prenoinme.

Bunan dt Pageme
24 mars. Dlstillerie Agricole Payerne-Corcelles, societe cooperative ayant'

siege & Payerse (F. o. s. du c. des 24 aoüt 1894, 4 novembre 1903 et
27 aoüt 1908). Le couseil d'administration, nomme dans l'assembiee
generale du 30 novembre 1918, s'est constitue comme suit dans sa seance
du 8 dteembre 1918:- President: Augnste Perriu-Lador, agriculteur, de
Payerne, son domicile; vice-president: Jute» Peter, de Motiers (Vully),
agriculteur, domicilie au Pont Nenf riere Payerne; secretaire caisssier:
Robert Savary, negociant, de Payerne, y domieili6; membres: Louis
Pradervand-Marti, agriculteur, de Corcelles pr6s Payerne, domicilie en
Chanx riere Payerne, et Emile Savary, de Payerne, agricnltenr et depute,
domicilie ä Corges riere Payerne; suppl6ants: Gnstave fen Alexis Perrin,
negociant et agricultenr, de Corcelles pre» Payerne, son domicile, et
Emile Givel-Plumettaz, agriculteur, de Payerne, y domicilie.

Gfiif — Geifere — Gianni
1919. 22 man. Snivant acte en date dn 20 mars 1919, signfe de tous

les Constituante, il a 6te forme, sous la denomination de Societe Immo-
MUfere Grand-Bureau-Epinettes, 19, une societe anonyme ayant pour
objet l'.achat, la construction, l'exploitation et la vente d'immeubles
situ6s dans le Canton de Geneve. Son siege est aux Acacias (commune
de P1 a i n pal a i s]j; sa dur6e est illimit£e. Le capital social est fixe k
la somme ae dix mille francs (fr< 10,000), divise en 10 actions de fr. 1000
chacune. Les actions sont au porteur. Les publications de la societe
seront valablement faites dans la Feuille d'avis officielle du Canton de
Geneve. La societe est administree par un conseil compose de un & cinq
membres. Ponr les actes ä passer et les signatures k donneg, eile est
valablement engagfee par la signature collective de la majorite des admi-
nistrateurs. Le premier conseil d'administration est compose d'nn seul
membre, en la personne de Walter Ammann, industriel, de Plainpalais,
y domicilie. Siege social: 19, Rue des Epinettes.

Sp6cialites pharmaceutiques, etc. — 24 mars. Snivant
acte en date du 20 mars 1919, il a et6 constitue, sons la denomination
de Laboratolre Santea, une societe anonyme dont le siege est &

Plainpalais, Rue des Rois n° 7, ayant pour objet l'exploitation
d'un laboratoire pour la fabrication de specialitfes pharmaceutiques et
prodnits hygieniques et pour analyses medicates. La dnr6e de la societe
est iilimitee. Le capital social est fixe ä trente mille francs (fr. 30,000),
divisfe en 30 actions de fr. 1000 chacune, au porteur. Les publications
aurout lieu par la voie de la Feuille d'avis officielle du Canton de
Geneve. La societe est administree par uu conseil d'administration de an
k trois membres; eile est valablement engagee par la signature de l'nn
des admini8trateur. Le eonseil d'administration est compose de Henry
Guyot, docteur es sciences, pharmacien, du Locle et Boudevilliers (Neu-
chätel), ä Geneve, et Max Nevrouze, pharmacien, de Geneve, ä Plainpalais.

Prodnits Industrieis. — 24 mars. La societe en nom
collecti Moss6, Gauthier et Froldevaux en Hqon, ä Geneve! fabrication,
achat et vente en gros de tous prodnits industriels (F. o. s. du c. dn
8 fevrier 1918, page 218), a d6sign6 un troisieme liquidateur en la
personne de Juies Barrelet, avocat, de Boveresse, k Neuchätel, lequel exer-
c'era ses fonetiohs conjointement avec Henri-Auguste Herren et Ernest
Strittmatter (d6jä iuscrits). La societe en liquidation sera engagfee vis-h-vis
des tiers par la signature collective de deux des liquidators.

Cafe-restaurant. — 24 mars. La maison J. Ricotti, exploitation
d'un caffe-restaurant, inscrite ä Geneve (F. o. s. du c. du 7 mai 1918,

page 738), transfere son siege commercial auPetit-Saconnex, 54,

Rue de Lausanne.
Agence immobil!ere. — 24mars. Lows-J.-P. Cramer, d6ced£,

a cess6 de faire partle de la societe en nom collectif' Befeow* Grüner et

Corthay, agence immobiliere, ä Geneve (F. o. s. du c. du 26 decembre
1911, page 2121), qui contiune avec reprise de l'actif et dn passif entre
les associes restants: Ami Corthay, de Satiguy et du Grand Saoonnex,
domicilie ä Geneve, et Jacques-Kdonard Bernard, - de Geneve, domicilii
k Ceiigny, sous la nouvelle raison sociale Bernard et Corthay. En ontre,
la nouvelle maison confere procuration ä Charles Vögeli, de Geneve,
domicilie an Petit-Saconnex.

Chicoree. 24 piars. La societe en nom collectif aVandenborre
et Cie>, fabrique et commerce de chicorAe «Belgica», ä Caronge (F. o.

s. du c. du 27 novembre 1915, page 1589), est d6clar6e dissoute depnis
le 5 mars 1919. Elle ne subsiste que pour sa liquidation qui sera opirie
sous la raison sociale Vandenborre et Cie en Hqon, par la societe en nom
collectif «Herren et Guerchet», ä Geneve (F. o. s. dn c. du 9 janvier
1917, page 43), et, des lors chacun des representants de cette societe, les

associes Henri-Auguste Herren et Charles Guerchet, de mfeme que le fondi
de pouvqira» Maurice Herren fils, agissant an nom de la societe a Herren
et Guerchet», signers «n qualite de liqnidateur.

Bijonterie-joaillerle. — 24 mars. La soeifetfe en nom
collectif «Ch. Bonifas et Cie», fabrique de bijouterie-joaillerie, ä Plainpalais
(F. o. s. du c. du 8 janvier 1916, page 31), est declsree dissoute depnis
le 31 dfecembre 1918. Elle ne subsiste qgejppnr,sa liquidation qui sera

opferfee sons la raison sociale Ch. Bonifas « Cle fen liq°n, par les deux asso-
cifes a^ssant individuellement.

Compagnie Franpaise dn PHENIX, Assurance contre FIncendie, PARIS
Rue Lafayette, 33

Balance g§n6rale des eomptes au 31 däcembre 1917Ofrfii >

FT. Ct.

4000,000 —
11,024310 90
8j609^56 74

11,100,000 —
1^00,000 —
4000,000 —
5,119,870 —

389,855 —
136,760 »3

4650ioS 37
S58J06 27

3^262 26

51>79JB7V 37

DAbU

Fonda social. •

R6serve sociale.
Reserve pour risques ea coors et feventnalitfes diverses.
Rfeserve de prevoyance.
R6serve immobiliere.
Rfeserve speciale.
Sinirizes restant k r6gber.
Divideades jestant ä payer. 1

Agents divers. (B. 95) >

Divers eomptes aüditeurs.
; Solde Suaden 1 p- j.. i
Benefice de FarmfeeJ Proßts ^ PW®»- i

th w •. •

Jmmeubles
Valeurs diverses
Caisse
Banques
Efiets & recevoir
Compagnies de reassurances
Divers oomptes dfebiteurs

t .1. i.V.

Fr«
4,941,868

42,731,236
265,246

1^37,440
10^80

1,066,051
826^552

51^377.
'

7T,

37

PAS1S,1* S4 tvrfl.1918. Le dJrecUöf : F- MAWÖNG*.'
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BH9AL- EXCfiAHSE. tamii iinjit finmm ntn ii lajnaHi diilt, loM it Id. LOHDRBS
Aettf BUan au 31 d6ceml>re 1917 P«Mif
Fr.

5,705,601
2^19,353

167,607
125,268,711

2,430,199
5,394,951

30,689,747
22,925.309
3,083,792

27.465,904
2,167,615

352,031
4,564,991

18,508
861,524

Ct.
45
75
50
75
60
10

90
70
70
75
60
85
55
85

233,615,852 05

Espöces en caisse.
Depöts en banque.
Effets ä recevoir.
Valeors mobilises.
Pröts sur nantissement de valeors, etc.
Pröts et avances sor polices.
Pröts hypothöcaires.
Immeubles.
Pröts ft des communes, ötablissemeuts publics, etc.
Cröances prös des agents et des aasur&s.
Intöröts et loyers.
Intöröts Vie.
Reversions.
Timbres Marine. (B. 91)
Dividende intermödiaire y compris taxes.

Certifiö conforme aux öcritures.
Geotve, 22 fövrier 1919.

Capital social on capital de garantie
Reserves speciales: poor risques en coura Vie

poor rentes viageres
Branche Incendie
poor risques en cours Marine
pour fonds d'amortissement

Reserves ponr risques en corns:
Accidents
Vol
Cautionnement
Incendie

Reserves ponr sinistres ft regier:
Accidents
Vol :
Cautionnement
Vie -.Incendie

Fonds de prevoyance du personnel de la societe
Autres reserves
Cautionnements divers
Reserves pour fonds des pensions des employes
Crediteurs divers
Rentes viageres dues et non payees
Reserves pour polices en suspens
Compte de profits et pertes

Fr.
17,230,497
97,727,710
20,313,26!

2,500,00
30,411,13
4,560,144

3,424,500
143,500
76,475

11,178,875

2,749,425
47,200
21,525

1,801,663
5,250,088
1,674,367
2,331,582

45,125
693,168

12,015,622
201,924
195,666

19,022,390

233,615,852 OS

B09AL-EXCHANGE. (iiHiaii asiiyii i'tairucu mm In IcdMitt, KespMiallliti drill it lit
Les Mandataires generaux pour la Suisse: Töroni, Moll ft Södano.

Assistance eft cas de chömage des employöa
(AttM ää Conseil federal da 14 mars 1919.)

Article premier. Le present arrötö vise exclnsivement les effets dö-
favorables que produisent sur le gain des employes les conditions öcono-
miqnes extraordinaires resultant ae la gnerre.

Art 2. L'arrfite entend: a) par eutreprise une exploitation priv6e
de nature commerciale, industrielle, professionnelle (arts et metiers) on
technique; b) par employes des personnes qui, habitant le pays, se
trouvent vis-ä-vis du chef d'une eutreprise dn pays dans un rapport de
contrat de travail on dans une situation semblable ft ce rapport, mais
qui ne sont ni onvriers au sens de l'arrete dn Conseil federal du 5 aofit
1918, ni domestiques. En part'icnlier, sont consider ici comme employes:
les employes de commerce, les employes techniques, le personnel de
bnrean, les contremaitres, les dessinateurs et metteurs en carte, les
voyageurs de commerce; c) par traitement le gain normal procure par
l'emploi, y compris les supplements; pour les voyageurs de commerce
il y a lien de tenir compte anssi de la commission sorles affaires et,
snr les indemnites pour frais de voyage, d'nn montant de 5 francs par
chömage d'nn jour de voyage. Si le montant total est de plus de 500.
francs par mois, l'excödeut n'est pas pris en consideration. L'employe
dont le traitement annuel atteint 8000 francs ou plus ne se tronve pas
an benefice du present arrötö; demenre röservöe la facnlte qu'il a de
con dure librement une convention avec le chef d'entreprise.

Art. 3. S'il devient n6cessaire de reduire l'activitö de 1'entreprise,
le chef d'entreprise doit, si la marche des affaires le permet d'une ma-
niere quelconque, an lieu de snspendre le travail de certains employes,
restreindre la dnree du travail ponr tons ou modifier l'organisation dn
travail.

Demenrent röservöes les dispositions legales concernant le conge que
peut donner cbacnne des parties, en tant que le present arrete n'en
dispose par aatrement de fa£on expresse.

Art. '4. Si la duree du travail habituelle de 1'entreprise est reduite
de 20 % an plus,' le chef d'entreprise continue ä payer le traitement entier.

Art. 5. Si la duree dn travail habituelle. de 1'entreprise est rednite
de pins de 20 %. I'employe tonche, outre son traitement normal ponr
le temps de travail encore utilise, le 60 % du traitement qui correspond
an temps de chömage, mais en tout, aussi en cas de suspension complete
do travail, an minimnm le 60 % de son traitement normal total; ce
minimum est porte & 70 % si l'employe est marie ou remplit une
obligation legale d'assistance.

Art. o. Si la dnree dn travail n'est pas rednite ä moins de 60%
de la dnröe dn travail'habitnelle dq 1'entreprise, les prestations prövnes
ft 1'article 5 sont eutiöremeut ft la charge do chef d'entreprise.

Si'laduröe du travail est rödnite ft nnins de 60% on si le travail
est compietement arröte, les indemnitee de chömage sont ponr nn tiers
ft la charge dn cbef d'entreprise, ponr un tiers ft la charge du canton
dn domicile de l'employe et pour nn tiers ft la cbarge'de la Confederation.

Le canton pent mettre jnfcqu'ft la inoitiö de sa part contribntive ft
la charge des communes interessees de son territoire. - •

Si l'employe qui a droit ft l'indemnite prövne' ft l'article 5 prerid
dn travail qni lui rapporte au pins le 60 % (70 % s'il est marie on s'il
remplit one. obligation legale d'assistance) de son traitement normal
anterior, et si pour oe motif il reqoit dn canton de son domicile one
allocation snpplementaire n'excödant pas le 10 % de son traitement nor-,
mal, la Confederation pale la moitie de cette allocation snppieqientaire.

La disposition de Talinöa precedent s'ajonte.ögalement a l'article 6
de l'arröte dn Conseil federal an 5 aaüt 1918 concernant Tassistance en
«as de chömage des onvriers.

Art. 7.. Si; en ajontaat le gain accessoire de l'employe et ce qu'il.
P«rqoit aoprös d'autres caisses de seconrs ou de chömage au traitement,
ponr le temps de travftil encore utilise et ft l'indemnite de cbömage,j
ton obtient une somme excödant le traitement^normal total, il y a lien'
de röduire l'indemnite du montant de l'exeödedt.- < '

Art. 8. L'organisation de l'assntancfe en cas de cbömage, qui incembe •

en chef d'entreprise ft tenenr de cet arröte, est cosfiöe aux associations;
professionnelles pour leg entreprises qui y sont affiiiöes.

Chaqoe association decide comment ses membres doivent contribaer'
ftJonmw les fonds nöeesstires. L'obligation totale de chaque chef d'entreprise

ne pent paeötre (Fun cbiffre huftrknr ft la somme des traiteraeirts
d no mois at dTun chiffre supörienr ft celle de trois mois (Sexploitation i

oormale. ^ ;

somme de» traitemeats ä'un mcäs» JnrftlOvfte snr ie chilfre fixö, *

r4 mfee ft la disposition. 0e I'assocfation poor indeomiaer autw* employes des antra« entreprises de l'association.

Pour indemniser ses propres employes, nn chef d'entreprise, dans
la rögle, n'a droit ft la somme des traitements d'nn mois qu'il a mise
ft la disposition de son association que lorsque le montant anquel il ötait
oblige en sus de cette somme est epoise.

Les decisions des associations au sujet de l'executiou de ces prescriptions
doivent 6tre soumises sans retard & l'approbatieu du Departement

snisse de l'economie publique; l'approbstion donuöe, le döpartement
communique la decision ainsi one la liste des membres de l'association
aux gonvernements cautonaux interess6s.

Art. 9. Si noe association estime ne pas pouvoir se charger de la
t&cbe qni lni est imposöe par l'article precedent, elle pent en etre dls-
peosöe par le Departement suisse de l'economie publique sur le vu d'uue
requöte motivöe, presentee daus les 30 jours apres l'entröe en vigueur
de cet arrete. Daus ce cas l'autorite de la commune dans laquefle se
trouve 1'entreprise remplace l'association ft son ögard, dans le sens de
l'article suivant.

Art. 10. Lss autorites des cemmunes' oü'se trouvent les entreprises
doivent sans ddlai dresser et communiquer au gonvernement cantonal
nn etat des chefs d'entreprise.qui ne sont pas affilies ni ne s'affiljeat ä
nne association professionnelle.

Elles doivent on bien engager ces chefs d'entreprise ä s'obliger vis-
ä-vis d'nne association selon les regies etablifes par elle, ou bien fixer
les prestations de ces chefs d'entreprise aux employes dans les Umites
de cet arröte et veiller k ce qu'ils s'acqnittent de ces prestations.
L'autorite communale peut exiger d'avance des chefs d'entreprise soit des
söretes ponr garantir les montants correspondant aux prestations pres-
crites, soit le versement partiel de ces montants.

Sur le montant de l'obligation qhe'elle a fixe pour chaque cbef
d'entreprise, 1'antorite commnnale peut preiever jusqn ä la somme des traitements

d'nn mois ponr indemniser aussi les employes d'antres entreprises
dn möme genre.

On pent reconrir anprös dn gonvernement cantonal, dans les dix jours
de leur communication, contre les decisions de 1'antorite commnnale

frövues ä l'alin6a 2. Le gonvernement cantonal tranche en dernier ressort.
1 pent deieguer la competence dont il est investi & l'office cantonal de

conciliation.
Art. 11. Les associations professionnelles et les antoritös commnnales

decident de l'affectation des fonds qni ont ete mis ä leur disposition par
les chefs d'entreprise et qui n'ont pas ete utilises pendant qne l'arrate
etait en vignenr.

On pent reconrir anprös dn gonvernement cantonal contra la decision
de 1'antorite commnnale dans les 10 jours apres qu'il en a ete dohne
connalssance. Le gouvernement cantonal tranche en dernier ressort.

Art. 12. Lorsque le chef d'entreprise s'est acqnitte des prestations
qni sont k sa charge en vertn des articles precedents et que les fonds
mis k disposition sont 6puis£s, le canton du domicile de l'employe et
la Confederation prennent ä lenr charge chacnnponr moitie l'indemnite
de chömage qui doit ötra versfee ft l'epaployft en vertn des articles 4 et 5.
Le canton pent mettre iosqu'ft la moitie de sa part contribntive k la
charge des communes interessees de son territoire. '

L'oo ne tient compte ati cbef d'entreprise qne des paiements qn'il
a effectnös snr la base de cet arröte.

Art*. 13. Attssi lougtemps que le rapport de contfat de trävaH'sub-
aiste, les indemnitös sent versöes ft l'employe, aux epoques de paiement
usitftes jusqu'alors, par l'inftermödiaire dn chef d'entreprise; qnänd ce
rapfxfft cease, ce versement s'effectue par l'intdrmediaire de ia commone
du domicile de l'employe. Les chefs d'entreprise, ou les communes, doivent
faire l'avance des parts contribntives des administrations pnbliques, sons
rtserve de decompte.

Les chefs d'entreprise qni sont membres d'ane association professionnelle
on qni loi effectuent des versements sont en ctxnpte, pendant le

temps que l'obligation d'indemniser est ft lenr charge, avec Fadfinnistra-
tion <de 1'assoeiation, les adtres avec la commnne dn dohricile de rempioyö.

Anssi lon^temps que l'obligation A4iidemniser reste ft la charge dn.
chef d'entreprise aprös qua le rapp<wt Ab edntrat de travail a eessö. l'ad-
ministratlon de l association est dn ciKfipte,- poor ce membre, avec la
oemmane da domieile de Fempkyö. - '

• Le» cantons font parvenir leor part contribntive et edle de' la Con-
födöration ft 1'administration de ^association^ < ou ft la cemmane,"" sur la
base des döoorapteS mrasdels dressös par ces ergsaes. "V 1

•--Art;. 14. pa»pemis'de congödier des employös on do röddire
AOaOAaaitfentft.cause-desdbporttioiis do poösent'drtötö. -v -i
in vtiOn pent röd^re tempbndwöieat le tiaviul (art.>:5) sans 'obSePVSr le
dölai de eoi^ö; nöanmoins ces rödnctioi» doiveat-ötre andbftböes inx wh-
ployös le plas töt possible, dans la rögle du mois ft 1'aVance.
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En css d'arrftt complet do travail, font rftgle les dftlals" de congft
lftganx on cowrddtionneli.

Art. 15. ' Lb Dftpartement snisse de l'ftcon'oihie pnbliqne fient dis.-
penser cntiftrement on en psrtie de seconformer aux'prtseiiteäj.prtisä"^- '

Hons les gronpea d'entreprises dsns lesqnels existent dftjA des institutions
en vne de 1 assistance cbftmage, suivant la valenr de ces deroiftres et
«prfts que les associations professionnellei. intftressftcs des .chefs d'entreprise

et des employes anront fttft consnltftes..
Art. 16. Le chef d'entreprise anqqel 11 est tptalepent on partlellement

impossible de s'acqnitter des prestations prftvilea par I'arrfttft pent en
fttre en tout on en partie par le gonvernement cantonal; si ce chef
d'entreprise est membre d'nne association professionnelle qui organise
rassistance cbftmage, le gonvernement cantonal consolte cette association;
La decision do goavernement cantonal' n'est pas susceptible de reconra.

S'il est fait nssge de la disposition prftcftdente en favrur d'un membre
d'nne association, celle-ci prend ft sa charge, jusqn'an montant de la
somme des traitements d'nn mois, f'obligation incombant ft son membre;
si c'est en faveur d'nn antra chef d'entrepri;e, le canton et la Confederation

prennent son obligation ft lenr Charge cbacnn ponr moitift.
Art. 17. L'employft perd tont droit & l'indemnitft prftvue par cet

arrfttft pour compenser la perte de traitement si, atteint par le chftmage, •

il ne saisit pas 1'occasion conVeüable qni sfe prftsente ä lni de se-
procurer dn travail.

Art. 18. Les frais qn'entraine ponr la Confederation l'application da
present arrftte sont converts .par les sommes dn fonds de cbftmage disponibles

& cet effet.
Art. 19. Le gonvernement cantonal pent pnblier les noms des chefs

d'entreprise qni ne rempiissent pas les obligations fixftes par le present
arrftte.

Art. 20. En casr de conflit portant snr les devoirs que' 1 'arrftte impose
anx chefa. d'entreprise et 'sur les droits qn'il confftre anx employee, sont
applicables lea prescriptions federates et cantonaies sur les offices de
conciliating)- • -

Si nne tentative de conciliation n'abontit pas, l'office cantonal de
conciliation rend une sentence qni lie les parties et qni, lorsqn'elle est
devenue definitive, est assimtiee ft un jogement exftcutolre an sens de.
l'articie 80.de la loi federate dn 11 avril 1889 snr la poursuite poor dettes
et-4a faillite.

Demenrent rtservftes lps dispositions de l'articie *8, dernier alinftg;
et de l'articie 10, dernier alinfta.

Art. 21. Les sentences des offices dp conciliation ayant trait ft
1'interpretation dn present arrftte et de ses dispositions d'exftcution peuvent,
dans les 10 jours de lenr communication, etre sonmises par les parties A
une commission de reconrs. Cette derniere, an point de vue des tints
est li6e par les constatations de l'histance'infftrieure.

La commission de reconrs est nommfte par le Conseil federal. Elle
se compose d'nn membre nentre comme president,' deux aotres membres
egalement nentras, de denx reprftsentants des associations professionnelles
des chefs d'entreprise, de deux reprftsentants des associations professionnelles

des employfts, ainsi qne des snpplftants nftcessaires.
Le Departement suisse deTftcohomie pnbliqne dftsigne le secretary

de la commission.
Le reconrs est snspensif.

'
;'

La commission de reconrs tranche en dernier ressort, dprfts avbil
entendu les parties. %

Lea frais da la.procedure .sont A la charge de la Confederation. «.-«
Art. 22. Les. cantons dftsigaent les offices cantonanx et coramonat*

anxqnels incombe l'exftcution des prftsentes prescriptions. ' ,' -r-r <, %

L'assistance en cas de cbftmage prftvne par le prftsent arrftte ne,-pent
fttre assimilfte ft l'assjstamfe publique. " ' •'

Art, 23. Dana les entreprises-pnbliques, rassistance.en ca& de
chftmage incombe anx antoritfts iniftressftes. i

Art. 24. Tont en ponrsnivant leurs tftches ordinaires, Jes offices
pnblics dn travail et les bureaux.de placement des organisations- intft-
ressftes doivent a) se tenir.sans cesse an qonrant des limitations et .des
arrftts dn travail en perspective dans les gronpes d'entreprises (art. 2);
b) s'enqnftrir d'avance, au besoin, des noavelles pOssibilitfts de travail
tant dans les professions similaires que dans d'antres professions.

Lea chefs d'entreprise sont tenns de- founiir tons renseignements
utiles. •

Les associations professionnelles dec chefs d'entreprise et des
employfts doivent d'elles mftmes adresser k temps aux offices da travail et
aux bnreanx de placement les communications qni penveat leur fttre
ntiles pour l'exftcution de lenr tAche. ••

Art. 25. Les gonvernements cantonaux dftsignent les offices commn-
nanxqni doivent seconder Je service public de placement et les-bnreanx
de placement. r. •

Art. 26. La. rftglementation de l'assistance en cas de cbftmage dn
personnel des hfttels, anberges, etc., fera l'objet d*nn,arrfttft spftcial.

Art. 27. Le Departement suisse de l'ftconomie pnbliqne exe'ree la
baute surveillance sur 1'exftcntion de cet arrfttft etftmet les instructions
nfteessaufts. ;

Art 28. Le prftsent arrfttft entre .cn vigueur le 24 mars 1919.
(.'obligation de verser l'indemnitft qn'il prftvoit poor compenser la

perte de traitement commence le mftme .jour, et pent ftgalement fttre in
voqnfte dfts la date indiqnfte A 1'alinfta prftjftdent par les employfts qui,
ponr un'motif dftsignft a l'articie premier, ant re$u lenr congft ponr nn
joar do la pftriode da iR Janvier an 23 mars 1919.-

Creation «Ton office fftdM ^assistance en cas de chömage
(^xrfttft du Oocmü fftdftral da 21 nan

.Article premier, rll est aftft an office fftdftral d'assistance en cas de
ebftoiage, poor i'aceomplissemeut des tftcbes incombant A la Confftdftra
tion dans Jos divers domaines de cette assistance.

La prftparation de la Iftgtslation ordinaire en matiftre d'ass»stance
cbftmage et le snbventionnement des caisses permanentes d'assurance
ebftmage demeurent dans les attributions de la Division de 1'mdnstrie
et des arts et mfttiers, Dftpartement snisse 'de 1'ftcononrie -pnbliqne. -

..Art». 2» L'office fftdftral de^'assistance en cas de ebftmage (dftsfgnft
ct-aprfte;, «cdfice») foame nne division extraordinaire do Dftparteoadnt de
jfftoepqmie pnbliqne. Ge dftpartement dfttermine rorganisation de fbffice,
ft.n»oh»s .qn'^ltene rftsalte dftjA da prftsent arrfttft.
r - Art- directeur<chd*totiivisio»)*st pisoft ATaftftte de l'office.

Les sections ci-aprfts dftsignftes travaiilent d'nne ia?ori indftpeadanto,
dans Jenes jsesaorts respect) fst-aaus 1« hntftedirection dti ebef de division;

CrftaJWn d'nOcxtsdons deirtma vadd. ^tiefte
section prepare et <ngaqise les Mnbeti iistombanftA K"Qon<£dftr*tion neb
net qai CDWxTne.la ertatadn nd'oecask^de-travaii^AiDbineSqddoesiaches
(p. ex. 1 'eppravteionacaseat oh matiftbg; ptwaiftre^>les äianwam delllaftde

•A aiuawyicg ftecwlftPe»te)dbipH)dnits.'«aduBtrtaia'et.ag)iabha>oae rtatrent
dan»;lcx:attribptioas d^aatrea' uuwiux • n rictnnrtfr-»b

.lorf Ht Mi*.-*'« 1?» ?nvn

II* section: Placement. Elle pooryoit andftyeloppement ra-
tlonmsl du service do placement et ebfistitae l'Ärgane~ qftntra,! des bureaux
de ,pla<^ment publics et' privfts. "Elle peut ansSi ftriliftuftr eile-mftme Te

plaptmept.. Eq outre, eile peut.fttre chargfte. dejya.^rJe j>mohnel «nxi-
liaire prlvft d'occnpation par suite de la suppression de services fedftranx
exlraordinaires. '. ' '

III* section : Assistance. Elle prftpare et exftcute les tftcbes
incombant A la Confftdftra tioff en veftn des arrfttfts' d'u Cofiseil ttdftral
dn 5.aofit 1918' concernant l'assistance en cas de chfthbage' dhns l<s
exploitations industrielles et les. mfttiers1)'et'dii 14 mftrs 1919 concernaht
l'assistance en cas de chfttoage dea employfts*). Ladite section pehV aüsti
encourager des oeuvres de seeours p'nbliques ou pnvftes sortant dn cadre
des deux arrfttfts prftcitfts. En outre, elle pburvolt A l'assistance dd
personnel qui, congftdift par la Confftdftratlon, ne troiive pas d'bccasioflS de
traVail.

Selon les besoins, le Dftpartemftnt de l'ftcohomle publique peüt crfter
d'antres sections, comme aussi fttendre on rftduire les compfttenc^ de
celles qui existent.

Art. 4. L'office et ses sections penvent traiter directement avec les
services fftdftraux, les autoritfts cantonaies et communales ainsi qu'avee
les organisations et les particuliers.'

Les organisations et les particulars sont tenns de fonrnir A l'office
tons les renseignements propres A faciliter l'accomplissement de sa täcbe.

Art. 5. Fi "

et des antres
7 mai 1918 concernant l'engagement' de' personnel
ministration fftdftrale*) ainsi qne les autres dispositions-dn Conseil fftdftral
et du Dftpartement relatives au personnel des divisions extraordinaires.

Art. 6. Le Dftpartement snisse de l'ftconömie pnblique est cbargft de
l'exftcution dn present arrfttft; il est antorisft A ftdicter des dispositions
d'exftcution et des mesures particuliftres.

Art. 7. Le prftsent arrfttft enlre en vignenr le 24 mars 1919.'

3. Font rftgle pour l'cngagement et le traitement dn directeor
itres fonctionnaires et employfts dfe l'office l'ordonrrance da
8 concernant l'engafiement de personnel auxiliaire dans I'ad1

KöitillH liil - Partie see ritte - Mte eei -ioale
- Handelsnotizen aus Holland

- (Bericht der schweizerischen Gesandtschaft im Haag.)

Holland und die Basler Mustermesse. Die Utrechter Mustennesse ist am
8. März zu Ende gegangen. Die hieher gekommenen '50 Schweizer Kahfleute
sind grösstenteils und in jeder Beziehung befriedigt tvieder naeh Hause'gefahren.

Das auf dem Ausstellungsgrunde während der 14tätigen Daner der
Messe offen gehaltene schweizerische Handetsanskunftsbüreau ist durchj 214

holländische Anfragende benützt worden. In dieser Zahl sind aber die vielen
Erkundigungen nicht inbegriffen, welche sich' speziell auf die Basler Mustermesse

bezogen und für welche ein spezieller Vertreter, ebenfalls im schweizerischen

Auskunft8büreau, Bede und Antwort gestanden hat. Erfreulicherweise'

gedenken Holländer in grosser Zahl nach Basel-zu fahren und, sofern
sohweizerischers'eitö die Einreisebewilligungen nicht zu knapp bemessen
werden, dürfte es leicht möglich sein, einen oder gar zwei Extrazüge nach Basel

znsenden.
In Utrecht sind wir auch mit den dänischen Besuchern bekannt geworden

und-inan hat der schweizerischen Gesandtschaft im Haag in den letzten Tagen
ans Kopenhagen bereits telegraphisch mitgeteilt, dass eine dänische

Gruppe' auch nach Basel zu fahren wünsche. '
• «''

Schiffsverkehr Holland-Japan. Es wird veröffentlicht, dass" die japanische
Gesellschaft! «Mppöh Yuse'ir Kaishä» im "Ä^pril3 'ihre'wühhehd dra
'eingestellten Fahrten nun ab Rotterdam,^ statt 'tyie 'früher Ab Antwerpen,
nädi 'Japan via Niederländisch-Indiert wieder'aufnehmen werde. A^ent ist
Ph. van Chümeren in Rotterdam:

Btigtiche Kohlen. Das holländische RditokohlenverteiltmgSbureau hat

von belgischen privaten Minenbesitzern 350,000 Tonnen Kohlen gekauft,
lieferbar innert 3 Monaten. -'"

Schuhe. Ankünfte grosser Partien amerikanischer Schuhe stehen in
Aussicht, welche wesentlich billiger verkauft werden können als der in Holland
fabrizierte Artikel.

Getreide. Nach wie vor laufen Berichte aus den Exportländern über grosse
Stocks in allen Getreidesorten ein. In- Frankreich und' England klagt mau
wohl über zu viel Nässe, welche die Fädarbeiten verhindert.. Nennenswerter
Schaden wurde bis jetzt nicht gemeldet.

Die Politik der -Alliierten und der Vereinigten Staaten, welch letztere sich

auf das grosse Importbedürfnis für W.eizen -in Europa stützt,-scheint-darauf
gerichtet zu sein, zum mindesten den -Weizenhahdel so lgnge unter, Regie-

rungakontrolle zu stellen, bis .die grosse »Not ifl. Eurppa gelindert, ist- K
England besteht .das Bestreben, den. inländischen Getreidebau auch weiterhin
zu fördern, um zukünftig weniger vom Auslände abhängig zu sein».-Inzwischep
wird der Handel in den j übrigen Getreadesortep in England, allmählich
freigegeben; so neuerdings in kalifoxnischOT.und, Chiligerste, alsoH^augerete, ferner
in einigen. Bohnehsorten. In Uetoeränstimmunfc mit den, - ennässigten R^-

gierung8frachten wurden die Mäiapreise • um 8/-nis 16/-» per Qpprter
herabgesetzt. und lauten nunmehr für La Platar.ünd Mixed Maas.öCl/ojjfÖf^.
südafrikanischen Mais 65/- per Quarter. --,-c ;

In Nordamerika hat .pich Mais, erheblich befestigt, wahrscheinlich infolge
kleiner Anfuhr. La Platä^ilaia bleibt flap, Weizen ebenso. Die Notierung für
argentinischen Mais steht heute, unter dem Kostenpunkt, Geschäfte von La

Plata werden wenige gemeldet, da die Minimumexportpreise fllr die mästen
Käufer ein Hindernis bilden. Zudem-ist nahezu kein Schiffsraum vorhanden.
Die argentinischen Exporteure weigern bjähun, die Exportpreise jiu bezahlen.

In Leinsaat ist nahezu kein Geschäft; -die .Verschiffungen .darin sind, sehr kleui.
In Holiapd liegt der Handel noch sehr stilL Man offeriert amerikanische

Lninknchen zu, FL 80 per 100 Kilo,, boräfrei Rotterdam, Abladung zweite

Hälfte ApriL Ferner scheint hier eine.Offert? in hJ3xedMa% Aprilyerladung,
zu FL 245 per .1(JSÖ0 Kilo df vorgdegen. zu haben. Frieden ,nach Holland
sind nahezu unerhältlich. Mit Mühe sind einige Charters zp FL .90 per Toime

heavy..grain zustande gekommen. In.letzter Stunde,wfid bekannt gemacht,
auch Import argentinischen Getreides ohne Kontrolle .des- Londoner

Lxggutiv „poipmittees, natürlich stets .durch Vermittlung der- N. O. T-,

ch ist.

-. Fettwaren. Die Machtposition -ist hier wohl unrichervMioch fest Das

Gerücht, dass- Nordamerika auf Packmg-house Producta.hßnimaipreise de

t^retierte, wiikte stimulierend. ' Dae allgemeine Interesse konzentrierte sicn

auf eine Partie Pure Laad und Speck, welche per s/s cOape.Rdmaine» geg611

jtiitte März von New-York,nach Rottesdam verladen WeaäeimaolL Für Pure

.Lsrd mit .diesem Dampfer, wurde -für grössere Pesten' FL rl71 äf Rottmd«»

.bcttrtdk' Extra-Oleo, Oil- notiert Wh' 170,-rwdte Sorte FL dritte
tGorte FL 138 per 100.Kilo, .cifRotterdam-.Il e.utr all^rd wird zuFL ITO

,:*a Voir R«coeII ofSdrL tome
vcnr Bseaffl offldKl, Wme

ifi'j3 ^-VoKTB^cüeil dBGoteL -teincf
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bis FL-185 'angeboten, ohne.besondere* Interesse ,zu erwecken. Preip"!.er
J u s -unverändert.' Gebote von FL 122 cif Rotterdam wurden ohne Gegenofferte

abgelehnt.. K.ochf ett wurde zu Fl. 115 gehandelt; der Prebi bläht
weiter geböte».' Kleinere Rösten Leinöl wurden zu Fl.70'per 100 Kflo"Sb-;
geschlossen. '. f

Vereinigimg niederländischer Interessen in Russiand. Angesichts dessÖA»

da88 die Verbindung mit Russloqd unterbrochen und die Vertreter hofläu-,
discher. Geschäftshäuser grösstenteils-das, russische Gebiet verlassen .habe»,
taten sich eine Anzahl kaufmännischer, und industrieller Unternehmungen zu-,

eammen, und.-haben .am. 11. März i:919 zum Schutze ihrer Interessen'die
«Vereeniging voor Nederlandsche belangen in Ruslahd» gegründet. Däs
Sekretariat befindet sich Nieuvö Doelenstraa.t'91 in Amsterdam.

Rassische -Transporte. Der letzte Transport von 900 Rüssen, welcher mit
dem Dampfer «Santa F6» Rotterdam verlassen hat (S. H..A, B. Nr. 61 vom
14. März), ist wieder nach Holland zurückgekehrt, da deutscherseits die
Landung in Danzig nicht gestattet worden ist. Man behielt die Leute abwartend
eine Zeitlang an Bord, hat sie nun aber wieder ausgeschifft und in ihre
früheren Lager zurückgebracht

Metallarbeiterstreik.; Es sind bis zum 18. März 4500 Arbeiter in 22, der,
wichtigsten Fabriken in .Ausstand getreten. Ein Streikbureau wurde 'durch
den «Algemeene Nederlandsche Metaalbewerkersbond> errichtet und 100,000
Gulden den Streikern zur. Verfügung gestellt. Alles ist ruhig. Seitens der
Arbeitgeher wurden bis jetzt keinerlei Schritte getan. (Zeitungsausschnitte
können beim Internationalen Arbeitsamt in Basel eingesehen werden.).

Futtermittel. Amerikanischer Leinkuchen kostet 80 Gulden bordfrei
Rotterdam, Aprilverladung. A m e r i k a n i s c h e r Kokoskuchen Fl. 26.
bordfrei Rotterdam, Aprilverladung, indischer Kokoskuchen Fl.21
bordfrei Rotterdam, Augustverladung, amerikanischer Mais RL 25,
April/Mai Verladung, englische Kleie FL 24, sofortige Abladung, alles.
franko Rotterdam.

Bureau de ravitaiDemeut franfals in Rotterdam. Dieses Bureau wurde in
der zweiten Hälfte' Januar errichtet und dient der Lebensmittelzufuhr für
französische - Truppen in den linksseitigen besetzten Rheingebieten und in
Elsas8-Lothrihgen. Die Einkäufe werden nicht in Holland, sonder» seitens der
französischen Regierung ausschliesslich in England, den Vereinigten Staaten
von Nordamerika,-Frankreich-und Algier gemacht. Die Zufuhren geschehen
auf Schiffen aller Nationalitäten, weiden durch holländische Reeder in Rotterdam

in Empfang genommen und hier grösstenteils in die seitens Frankreich
militärisch requirierte deutsche Rheinflottilie umgeladen. Deutsche Rheinschiffer
holen die Waren in Rotterdam und fahren sie nach Strassburg, Ludwigshafen,
Mainz und Krefeld. Es sind seit Januar etwa 80 Seedampfer verschiedenster
Grösse in Rotterdam eingetroffen. Der Chef in dem genannten Hafeü ist der
französische Kommandant Kaxcher, ihm unterstehen 10 Offiziere, und man
betrachtet holländischerseits diese Organisation (für deren Sitz Antwerpen
mitkonkurrierte) als eine, gute Aussicht für ein baldiges Aufleben des
regelmässigen Seeverkehrs zwischen Frankreich und den Niederlanden.

- Rotterdam tmd die Schweiz. Der «Nieuwe Rotterdanische C.ourant»
besprach in. den letzten Tagen in einem langen Artikel, betitelt «Neuer Zeit
entgegen», auch die Zukunftsaussichten der Stadt Rotterdam. Er beschrieb
den bequemen Zugang der grossen und ganz modern eingerichteten
Hafenanlagen und sagte dann .wörtlich:. «Es ist unter diesen Umständen nicht zu
verwundern, dass-, au c h 4ic.S chw e i z an Rotterdam .als einen Ausfuhrhafen
denkt'. Die .Schweizer, hatten ajüf unserer Mustermesse in Utrecht eine richtige
Vertretung. Sie beabsichtigen auch sich eine'Rheinflotte anzuschaffen uqd
eich derart am. Welthandejsverkehr direkt fu beteiligen. Darum dringt die
Schweiz apf Fährbwmachung-,des Oberrheipsf und' wenn- einmal die Strecke
Strassburg^asel reguliertjat, dann,werden wir auch, für grössere Schiffe einen
direkten Wasserweg, zu .der kleinen Republik im Hefzen' Europas, besitzen.
Allgemein gesprochen, muss der Rheinweg, wie überhaupt aller Wassertransport,

angesichts der Knappheit an Eisenb^hnmaterial und der höhen,
Baukosten; neuer Linien sieherlüfch gewinnen, so. daqs Rotterdam- auch. Aussicht
hat; künftig einen Teil desjenigen Verkehrs zu erhalten, der früher über
Hamburg und Bremen nach dem Rheinland' und selbst nach dem niederländischen

Twenthe gegangen ist.» Der Artikel schliesst mit folgenden Worten:
«Wir dürfen vop der Rotterdamer Gemeindebehörde erwarten, dass sie Handel
und Indushrieifgegqnüber einen;loyalen Standpunkt einnehme, sich bei
Neugründungen dntgegenkommend-und anziehend für die Stadt zeige und
zuwandernde Interessenten nicht etwa durch Forderung hoher Miet- und Frachtpreise,

oder durch Aufstellung.. anderer. schwerer Bedingungen abschrecke».

Deutschee Reich — Ausfuhrerleichterungen
Laut Bekanntmachung im-Deutschen Reichsanzeiger'vom 22. März hat

der Reichskommissar für Aus-. und Einfuhrbewilligung ihit Wirkung vom
19. März 1919'ab die nachstehenden'Ausfuhrerleichterungen für verschiedene-
Waren'des Heeresbedarfs verfügt: ' ' '

Die Zollstellen werden ermächtigt, die durch Ziffer I der Bekanntmachung
vom 26. NoVetaber-1917 (s. Nr. 282 des Handelsamtsblattes vom 1. Dezember
1917) unter das Ausfuhr- und Durchfuhrverbot gestellten, nachstehend unter
Nr. 1 bis 12 genannten Währen ohne Bewilligung zur Aus- und Durchfuhr
zuzulassen,' jedoch mit der Massgabe, dass, soweit die unter Nr. 1 bis 12
genannten Waren unter die Bestimmungen von noch in Kraft befindlichen Aus-
und Durchfuhrverboten für einzelne Zolltarifabsohnitte fallen, diese Verbote
durch die Aus-- und Durchfuhrerleichterang nicht berührt werden:

1. Uniformstücke, Heeresausrüstungsstücke und erkennbare Teile davon;
2. Rauchschutz- und Atmungsapparate jeder Axt, Kopfschutzmasken und
-helme, Respiratoren und dergl. zum Schutze gegen Staub, Rauch; Gase und
Säuredämpfe; -8. Schutzbrillen jeder Art; - 4. Kriegsfabrzeuge jeder Art sowie
deren Teile und Zubehör; 5. Verbandstoffe und andere Verbandmittel, auch
Sicherheitsnadeln; - 6.- ärztliche InStrumente *and Geräte: zur- Verhütung,
Erkennung und Behandlung von Manschen- und - Tierlfraakheiten- sowie zum
Gebrauche bei der Krankenpflege und in Laboratorien, aueh TeHef und'Halbfabrikate

solcher Gegenstände;' 7. Stoffe zu bakteriologischen Nährböden;
S. Versuchstiere; -9. chemische, und bakteriologische Geräte, auch Teile und
Halbfabrikate, von solchen; 101 Konservendosen aller Art; 11. Waren, welche
Asbest,' Gfimmer (Mika), -Mikanit, Kork, Kautschuk, Regenerat enthalten;
12. Wuen jeder Art und in jedem Zustand der Bearbeitung, zu deren Herstellung
Aluminium^ Blei, Zinn, Nickel, Kupfer, Antimon, Zink oder ihre Legierungen
und Verbindungen"untereinander und mit anderen Stoffen-(auch in Altmetall,
Abfällen und Rückständen) verwendet worden sind, in Sendungen mit mehr
•*8 2 kg der vorstehend genannten Metalle oder ihrer Legierungen und
"Verbindungen.

Poetscheckverkehr. -Durch Beschluss'des Bundesrates vom 14. März ist
jhe Stahimp inl;age für Postscheckrechnungen, die bis dahin Fr. 100

j^togm hat, auf Fr. 60 herabgesetzt worden. Die Äenderung tritt sofort

Poststöckverfcehr mit Griechenland. Poststücke nach Griechenland
können zur' 'Weiterieitung mit den am 1. und 15, jeden Monate von, Neapel

Service dee cheques poetaux. En vertu de I'arr6t6 du Oonseil födöral du
i 14 coürant, le döpöt de garantie poür les comptes de chöques pbstaux,.

dui se montait jusquTk präsent k 100 francs, a ete röduit ä la somme de
50 francs. Oette modification entre immödiatement en vigueur.

«— Service des colis.postaux avec la Grfece. On peut de nouveau expödier
des colis postaux k destination de la Gröce. Ges colis seront tranBportes par
les paquebots partant de Naples pour Patras et le Piröe le 1er et le 15 de
chaque mols, et qui font aussi escale ä Salonique une fois par mole."''

— Service des colis postaux avec Pile de Cuba et le Mexique. On peut de
nouveau expödier k destination de Cuba et du Mexique des colis poetaftx
8 a n s vajpur döclaräe, via France (St-Nazaire), aux conditions ordinaires du
tarif de messagerie.

'' SekwelMitMbe yaUewalbwb — Basque Hatlesale ffirilaa»
4m»m< vom SS. Mär* — Situations htbdomnämra du U mar»

Aktiva
Fr.

418,044,746.01

TT- Foetstilckverkehr mit Cuba und Mexiko, Nach Gii 6 a und.Mexiko
fcSbheh'Poftstiiöke o hn e Wertangkbe über Frankreich (8t* Näzafre)*'zti den
BedMgtmgfctr des Paketposttarifes wieder befördert werden.

•» -fc-.j..

Metallbestsnd:
Gold.
SUber 66,046,490 —

478,092,236.01
Darlehens-Katsascheine 10,242,426.—
Poftefeuille 466.677,612 27
äicjitgttthaben im Ausland
uombardvortchüue.
Wertschriften
Sonstige Aktiva

Eigene Gelder
- Notenumlauf
Giro- n. Depotrechnnngen

.Sonstige Passiva

48,908,776 06
88,724,404 81
8,621.3)7.16

27,714,768 66

1,062,776,694. 84

Dtntürt tOvoUom
Fr.

+ ' 8,766,460.18
— 217,776 —
+ 20,740,981.66
+ 2,886,6(10. —
— 1,169,808.26

BneaUtt mSaJSom
Or
Argent

MMifcUCriMfchta
Portefeuült
AvoirävutätSranger
Avancet^turnanim*
Titru

— 18,693,688.12 Antru aedft

Paeelva
28,440^368.48

879,461,626. — —
121,671,6(8.48 +
88,312,602.88 —

1,062,776,634 84

2,740,686.—
16^07,991 93

794,991.67.

Fond» propra
BOUt» m «trotOaSon
VtrtmaU» U de <Up6t»
Autru'patsift

Dllkonto 6'/i °/6, gültig seit 8. Oktober 1918.
Lombardxinsfuss 6 '/», gültig seit 8. Oktober

1918.

Tatix d'escompte 6'/» */•> depuis le 8 oetobe«
1918. Taux poor avances 6 '/«, dapuf*.
le 8 octobre. 1918.

Dliksateattae -Taux d'eaesmpts
(Balletin der Schweizerischen Nationalbank, —Bulletin de la Banque Nationale Suisse.)

1919
16 in.
o.

X"
.6
.6
.6

Icfcwelz
Paria
London,
ßeriln
Milano.
Bruxelles .6
Wien •'! 6
WirtSrdamd'/s
New-York) 4*/»
Jrr-

p.
VA
6
8"/u
8*/».
6
6

l'A
8V#
4yr-

1919 1919 1919 1919 1918
7. m. 28 II. 28. IL 28 m 28.IIL

0.' p» 0. p. 0. - p. 0. p. 0. p.
6V» v/«. 67» 4*/« 57» 4*/« 67» 4'V.s 47» 87«
5 6 6 6 5 6 6 6 5 6
5 8"/u 5 8"/u 5 8"/«» 5 8*/i» 6 8*/»«
6 87« 6 8*/« 6 8*/« 6 3*,» 6 4V»
5 6 6 6 5 6 6 6 5 4»/«
6 6 5 4 6 4 6 6
6 1*/« 5 1*/« 5 1*/« 5 l*/« 6' Oy»
47» 8*/. 4/» ' 8*A 47» 8?/»

47* '6, :
47» 87« 47» 27»

4«/. 6 *'• 4»/«'5-- 4*/f 4 - 47» 6'/»

1917
28. IIL

o.
4'/,
*
6'/.
6
6

6

p.
2«/s
6
4*/u
4'A
4.

VA
27»
2lft

offlziaU (ofOdail). p. privat (bon banqiwh- *)CaD moo#7.

Im für SiCktderlsen auf:1) — CoUra du change A viae nur;')
Gesetzliche Parität (Psritd ldgsJe): A I -_Fr. 26.2216; M. 100 - Fr. 123.467j

Er. .100 - Fr. l06Al; U. fl. .100 - Fr. 906^198;
: * ".Paris LswSsn DsstsehtanS 'itslls - Umxsllst

1919 28. III. 8589 2995 48.60 79.08 8094
16 m. 87.98 - 28.127« 49.67 T4.88 88:68

7. m. 87 96 22.91*« 44 64 74.46 88 44
28. U. 8812 22 98 48.70 74 86 84.66.
28. IL 89.28 28.20*/« 60.96 76-68 86.69

1918 23. OL 76 02 2069 81 12 49.96 —
1917 23. IIL 86 26 23.987» 79 24 64.86 —.
1916 23. III. 87 79 24.981/» 92.52. 77.92 —
1916 28. m.. 101.60 ,£6.84 110-80 9886 —

/ 1 - Fr. B.18^
Wltn '' AstttsrSsa

199 6022A1
28 67
21.—
28 80
28 —
60.26
6t)26
68.97
82.26

198 42
198 26
19886
200 69
20169
208 29
22287
218.26

' Nsw-Ysit
4.94
4.86»/«
4.807*

•4 82"/i»

4.84*/«
6.08
6227«
6.877»

>> DU Kim bedeutest G«1 dknepe, — 9-Dss eoor» si^nitUnircourt ds la immtd

Woekewnsweis« der Stekwelzerisekea HMloulbaik ud uderer Buku
8ttaatlaiia hs44aiiisdalr.es 4s la Banqas Natianala Salms at d'aatrss Banqusa

Datum
atr

t (jQltl WkttoUfaIM

Hrtt and

Date 'toFboSu JuEStSL JUntUummt*
«M&tftU

(28 11.1219 hh. 1004(1 »fc-fr. l.K, 1 X-h.ti, Hl-tlüllr.-Tr.t«t, 1 $-fr.t). h ü.MM

1919»
1918:
1917 ;
191«:

1919:
1918:
1917:
1916:

1919.
1918:
1917:
1916:

••'.a:
.- 1917 s.

1916:

1919:
1918:
1917:
1*16:.

* 7 '

Hl»:

SdmeUeriaeke NotionaBxmk — Banque National* Mus
892,064 474,981 495,765 48,411 < 29,218
646,669 422^86 221,603 8^241 - 76,987
508,770 896,628 182,964 19,268 114,991
410,888 301,899 186,068. >18,808 91,827

Bank von Frankreich—Banqu* dt Franc*
82,716,470 5,840,612 2,062,682 1,201,952 2.761A64
24^08,307 6,628,078 2,480,727 1,188,167 2,680,088.
18,097,436 6,419,899 1,867.111 1,247,843 2.691,22a
14,460,186 6,376,816 2,141,604 1,262,286 2,056,268

Bank von Bngland — Banqu» tfAnghitm
1,768,894 2,040,710 8^88,178 - 8,624,8«

i 1,184^181 T I;488,822 ' 8,874,786 — 4,186,422
964,618 1,367,402 " 4,996,726 — 6.396A60
832,682^ JB4»8^642 — ^ BjÖlö^Sl

D*ut»ch* BtiehtbanJt — Banqu» lmpdriak AÜmmii
80,128,529 2^88,117 84488^95- - 12,066 14,768£9*

'

14.188486 >8,164486- 16410,616 10,790 8,112,664
10,188462 8,178,649 11,281481 16409 5,096,789'
8,192486 8426486 7426452 19,792< 2,488406
NiederUndUek» Bank — Banqu» de» Fapt-Bd»
8,118454 1,427482 .234,088 484,499 150426
1,810,294 1420,460 714li 267465. 148,452
1448,786 1448,926 179,766 1894i0 181468" - 140^194 1,040,7M 162,860 168,163 212428

O&terrtüdd^Tfnqoiritdie Bomjt ^ -Banqu* Auttrp-Hongroütfi
89,448,085 884,715 2,987,006 9,784,979 7477,704

i..j 1h, s.*: - Sm'Fdrk AtteoiaUd-Bank» '
191* )r - 12461450 1044845* '10,789,760 ^ i- 8,988,700 '

•HlÄs. 6/7«V466 j- 9,188.666'i 4,008490 •• ' 7,199;48^
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dfjbintMinmfftJvn 9qm g7. Mflrt tm — Court de rdimetion ä pqrtird* $7 mart\ Fr. <47. — - 100 Mk.
78. — - 100 Lire Itali«

Sum*»If»In „ 28.40 - 1 Pfand St
„ 608.60 100 OoldpMOt Argentine

dan punch beetchenden infierordcnttlchen Verhältnissen behält sich die
Pail»ex waRung du Backt vor, far die Ueberwetamgen andere »Ii die obgenannten
Kurte «Honenden und de den jeweiligen Schwankungen anzupassen.
— Yn La situation extraordinaire qui exiite actuellemeat, 1'Administration dee postal

ee jrforve le droit d'appliquer dhuttree conrt que eeux indiquer ei-dauai et de - lei
ad^ter cheque fob «a fluctuations.

Poetecheck- and Qboratahr — Chbqaee cd tlonuk pogtanx
Nr. 10. New Beitritt«. — 8. ILL 1919. — Swell* adMrimm.

it ,YL 1104 Gloor, M»x, Buchhalter,
rt: YII. 1869 Banmann, Emil, ft Sohn, Banunternehmung.
: Y. 8681 Albicker, Frits, Konfiseriefabrik. - V. 4077 Amerbach- Gesellschaft. —

y. 8678 Blattner-Kmnmerer, IL, Hand harmonika-Noten-Yerlag. - V. 4080 Bürgerwehr
Basel-Stadt, Zentraliekretariat — Y. 822 Qesangsscfction des Y.S.P.B., Sektion Basel.

- Y. 8289 Hfeitier, G. - V. 8496 Piehler, W. B. - V. 8651 Sanit&ta-Schnleh,
Rechnungsfahrer. - Y. 1882 Verein llbraehi - Y. 8826 Weckerle-Grife, C., Auto-Zubehör
en grot.

Ben t HL 2686 Bern. Pflegerinnen-Schule Engeried. — IQ. 2604 Blom, A. Y., Br. -
DDL 2688 Dietrich, G, Buchdruckern. — ILL 2600 Esperanto-Weitband and Zeitschrift
Esperanto. — QL 2698 Genossenschaft ftlr Herausgabe der eidg Schwinger- ft Hornusser-
Zeitung. - QL 2608 Girardin, Paul, Kanzleisekretär O.Z. £>. - IQ. 2618 v.'Graffen-
ried, C., Dr. med. - III. 2582 Klay-Ryser, F. - QL 2645 Liechti ft Ramseier, Säge. -OL 9602 Ltttschg, G., Atelier fBr Konstgeigenban. - HI. 2595 Schatxmann, A, Beamter
der O.P. D. - III 2694 8chindler-Probst, E., Bandagist - HI. 2668 Schneiter, A.,
Antogarage Eiger. — QL 2689 8tack, W., Substitut. - ILL 2697 Sterbekuse des
Bäckermeister-Vereins der Stadt Bern und Umgebung. - OL 2577 Tanner, Sann,
Gürtler, Glocken- und Hetallgiesser. - Ol. 2600 Universal« Esperanto Asoclo ft Gase

to Esperanto.
Boxt II. 1815 Caisse-maladie „Fesa*. - IL 1246 Gunther, Raymond.
Biel: IYa. 607 Racine, L.-A., mEtanx en gros, rue Centrale 98. - IYa. 816 Sammlung

für Auslandschweiser, Lokalkomitee Biel.
IWsya i IYa. 810 Gouseth ft Galley, pierres fines. - IYa. 809 Ruch, H., BnchdrnckereL
Bieftanbanh i Y. 8406 Doppler, Alfons, Dr., Arst. - Y. 3685 Fluri, Oskar, Handlung.
Las Breuls«: IVb. 660 Donad-Boillat, Louis, dorages.
Brig: 11c. 297 Ksempfen, David, Epicerie centrale.
Btmyilz: IQ. 1484 Merz ft Benteli, Chemisches Laboratorium.
Btaxsn: VL 1242 Torfindustrie BUnsen, Siegfried Meyer.
Btren a. A.: IIL 1696 Ornithologischer Verein Büren ft Umgebung.
BuBo: IL 847 Firmann-Castella, J., soudore autogbne.
BusgCerf: Illb. 288 Müller. Oscar, Dr., Zahnarzt
Caroufe : 1. 1757 Sorinzi, M«, G. C., manufacture de bonchons.
La Ckaax-Ce-Feaäs: IYb. 670 Chambre Suisse de lTtorlogerie. - IYb. 666 Grande

contellerie ThomL - IYb. 637 Günther, Jean, Page 122; — IYb 666 Lambert ft Wysa,
agent principal M. Payot — IYb. 668 Martin-Montandou, C.-A., lithographie, sueeesseur
de A. Chateau. - IYb. 685 Monnier, EL F., ft fils, nickeleurs. - IYb. 656 Payot, M.,
bureau d'affaires et d'assurmnces. - IYb. 666 Perret, La., ft fils, fab. de ressorts. -IYb. 664 Vuitel-Gabrie, Th., fourn. d'horlogerie.

r; X. 774 Caprez, Gebr., Bangeschift. - X. 612 Locher-Juvalta, W. - X. 666 Ma-
"
ae sum Globus, Kornplatz. — X. 431 Obst- ft Gartenbauverein Chur. - X. 802
Ii, Sebastian.

DSfBgea > HL 2684 Schärz, Fr., Weinhandlung.
Daves-Platz: X. 801 Jenny-Jenny, Kolonialwarenhandlung. jBlazMeln: YQI. 6874 Weidmann, AL, Bnchbinderei.

" ~ i: V1L 1376 Fries, Joeef, Fasshandlung.

Geaftve: L 1788 Oonsuiado general de Chile. - 1.1740 Höpltal eantonal, administration.
I. 1787 Prior, M», L., librairie ancienne et moderne. -. L 1761 »Pro LemanoV
association pour le ddveloppement du tourbme romand. — 1.1731 ,8ato", soddte
anonyme des tabacs d'Orient

Gienehon i Ya. 609 Ludi, A., Fabrikant - Va. 73 Pdgaitaz, H., Dr. med..
Henegeahnehsee i lila. 270 Dürrenmatt, 0., ft Cie., Buchdruekerei, Redaktion und Verlag

der Berner Yolkszeitung.
Horgea i VHI. 6817 Biedermann. Ernst, Lehrer, Horgenberg.
Huttwll: IHa. 272 Scheidegger-Jordi, H., Gerberei. ''

Urehberg (Bern) t mb. 287 Martig, W., Dr. Arst in Alchenilflh.
Kehlsns: VI 95 Schweiz. Krankenkasse Helvetia, Sektion Koblenz.
Krieos: YTL 1374 Gemeinde-Kasse.
Langenthal i lila. 273 Meyer, Ernst 0-, ForstVerwalter.
Leysin t U. 1640 Olinlqnes militaircs suitses.
Le Loele: IYb. 641 Guyot, L ft Cie.
Luxen:' YII. 1887 Agudas JisrofiL Jugendorganisation. - YIL 1893 Brfigger, C.,

Versicherengs-Inspektor. — YII. 1106 Liegenschaftsverwaltung Murbacherhot - Vli. 1384
Nnssbaumeris, 0. J. Erben. - YII. 1270 Postcheckbureau. - YQ. 1886 Verein Lnzer-
nische Ferienversorgung. — Yn. 1883 Zahlstelle des Vereins für ein Luzerner
Lungensanatorium.

Lyse; IYa. 826 Blener-MSri, A., Weinhandlung. - IYa. 823 Hohl, R., Photograph. -

Haäretseh: IYa. 806 Hauser, Joh., «Polynom".
MXnneCorf i YIIL 6343 Bosshard, Albert Channel-Nails.
Maatreux: Hb. 276 Dischler, E., parfumerie, Montreux-Palace.
Montier: IYa. 828 Burri, Jean, usine de dteolietages.
Marten: IIa. 3 Aebi, E., Drogerie, Kolonialwaren.
Neuehätei: IV. 692 Garein, Robert, chapelier. — IY. 704 Gerster, G.,professeur, Institut

d'4ducation physique. - IY. 699 Leuba, Canaille, fab de fraises. - IV. 698 Mathys, F.,
prodoits chimiquet. — IY. 674 Patthey, A.,'ft fils. - IY. 712 Senft, W., pasteur,
Monruz. - IY. 714 Weidmann, R., fournitures industrielles.

Nauhausau: Villa.'666 Bernet, Ang., Metzgermeister. - Yllla. 397 Bloch, A.
Niiau: IYa. 880 Althaus, EL
Obeckofan a. Th : IQ. 2678 Schweiz. Krankenkasse Helvetia, Sektion.
Ölten: Yb. 362 Amtsschreiberei 01ten-G6sgen.
Faeeux: IY. 708 v. Arx, Ed., mdeaniclen-Clectriclen.
Beiden: YIL 1389 Felber, E. A.
St-Imlec: - IYb. 647 Baehler, B., pharmaeie. - IYb. 660 Charmillot, Paul, avocat. —

IYb. 667 Usines Sonia S. A.
8t Moritz-Bad: X. 84 Roost, J., ft Martineiii, Gipserei- nnd Stukkaturgeschäft.
La Sarras: IL 1293 Knebel, Jean, combustibles.
Sehinznaek-Bad : VI. 907 Schweiz. Miiitärsanatorium.
SehBneawerd: YL 1221 Gauch, 0., Käsehandlung.
Sehwyzt VII. 1380 Brahin, J., Sohn, Hauptagent der Schweis. Mobiliar-VersIcherung»-

Gesellschaft. - YII. 1373 Reichmuth, Frau, A., MetzgereL
Slgnau: IQ. 2610 Badertscher, R., Konfiserie. - HI. 2609 Ledermann, Hans.
SJsikoo: VII 1381 Zwyer, Joh., ft Cie« Sägerei
Stein a. Rh.: YIHa. 494 Gnehm, J., vorm Emil Gust. Gnehm.
Terrltet: Hb. 274 Clinique militaire Florimont.
Thum HI. 2681 Müller, J., Ageuturbureau.
Trimbach: Yb. 363 Armenfonds Trimbach.
Targl > VI. 167 Krankenkasse der Zwirnerei 8troppei A.-G.
Ustar: VHI. 6339 Schiesser, F., ft Cie., Tuchversand.'
Vevey: üb. 272 Yananti, Maurice, marchand-grainier.
Wabern: HI. 2692 Looser, H., Dr., Institut Grünau.:
Wetztkou (Zeh.): VHI. 6860 Schulguts-Yerwaltung.
Wiaterthnr: VHIb. 668 Lerch-Kunz, Joh., Erben, Baugeschäft. - VHlb. 676 Walser, J.,

ft Co., Baugeschäft. - VHIb, 164 Wiesmann, P Ingenieur.
Zürich t YIH. 6884 Böttcher, F., Privatkonto. - VHI. 6403 Bolieter-Eschmann, Alb.

— YIH. 6370 Frey, Otto, Buchbinderei. Vin. 6888 Heimfeier vom 11. ApriL -
YIH. 6876 Hörulimann, J., Ingenienrburean. - VIII. 6361 Lokay, E., Frau, Rigistr. 9
YIH. 6383 Steinmühle A.-G. - VHI. 6337 Vogel ft Ulrich, Zementwaren. - Vlil. 6864

Wiederrecht, Fr., Photograph. - VHI. 6346 Zwinggi, L, ft Co, Medi. Werkstätte.
Minehan: VIEL 4429 Schleinitz, Hans, Farben en gros.

r Annoncen-Reglet
PUBULCITAS A.G. Anzeigen - Annonces - A in ihm

RCgie des annonces t

PÜBLICITiS S.A.

HOTO^ACOCHE S. A.
ACACIAS-OSSilVB

Capital social 2,500,000 francs entiferement versus
—: a

Müssiears les aeüannairas sont convoqate en

assembUe gintrab ordlaaire
pour le rendredi 11 avril 1919, k 3 heures, au local de la Bourse

8, rue Petitot, GenCve
nwec l'onfre du joar soivant:

1° Lecture du rapport da conseil d'administratioii.
2° Lecture da rapport des commissaires dee comptes.
3° Discussion et votation sur les conclusions de ces rapports.
4° Dächarge au conseil d'administration pour sa gestion pendant

l'ezercice 1917/18.
5° Nomination de 2 administrates» en remptacement de 2 adminis-

trateurs sratants et räällgibles.
6° Nomination de 2 commissaires des comptes et d'un suppliant.

Fixation de lenrs Emoluments pour l'exercice 1918/19.

Pour assister I l'assembläe, MM. les
leurs titres, avant le 6 avril, au
dElivrera la carte d'admission.

ConformEment aux statuta, le bilan, le compte de profits et pertes
et le rapport des vErificateurs des comptes seront dEposEs au siEge social,
dEs le 1" avril, ä la Reposition des actionnaires. (2056 X) 824

LE CONSEIL OMOnrilTISTRATION.e——w ——— i K

Stadl^emein<le Lnzern
tttafltai m Rttn nnm Uiühi m Ft DUM m 31M B17

GemäM Anleilwiinvertrng gelangen infolge der heute vorgenommenen Aurioeung
nadverzeichnete 4* Obligationen raf den SO. Juni 1919 zur Rückzahlung:

14 64 78 207 ,829 421 422 487 443 476
494 498 639 742 849 870 889 10|8 1062 1362

1420 1486 1494 1660 1662 1628 1729 1826 1847 1921
1998 2006 2085 2108 2126 216« 2209 2211 .2892 2894

Au* der Verlosung von 1914 ist noch 'anstehend die Nummer 1697, aus
derjenigen von 1916 die Nummer 24*2, ans demjenigen von 1917 die Nummern 7S7,

MM. les portours d'actioiis devront dEposer
Comptoir 4'Escompte de QenEve qui leur

1276, MBU at MB nnd «ns demjenigen von 1918 die Nummer SM.
Die Rückzahlung dieeär Obligationen erfbigt gegen Einsendung der Tit«

nicht verfallenen Zinaeoupona^bei den in denselben -bezeichneten Zahlstellen und es
Obligationen erfbigt gegen Einsendung der Titel und der

's denselben Ii
fcflrt deren Verzinsung von genagntqm Zeitpunkte an guf. (B920lm) 810

Leene, den ia März 1919. Diesfldf nasaadtreUlb]

AI Elektt Baiin Bfin-MaiMmti
Hui n lUHilin GüBeialfHiiiiilDU

auf Samstag, den 12. April 1919, nachmittags 2 Uhr, im obern
Saale der „Flora", Lnzern

TRAKTANDEN:
1. Abnahme des Geschäftsberichtes pro 1918.
2. Bechnunssablage.
3. RevisionBericht und Decharge-Erteilung an die Verwaltung.
4. Kapitalerhöhung und Konstatierung der Volleinzahlung der neues

Aktien.
5. Statutenänderung. (2032 Lc) 812
6. Wahl des Verwaltuugsrates.
7. Wahl der Kontrollstelle.

Die Herren Aktionäre werden gebeten, möglichst zahlreich an der
Versammlung teilzunehmen oder sich vertreten zn lassen, da sonst eine
zweite Versammlung nötig würde. Eintrittskarten können bis zum 11. April
bei der Schweizerischen Kreditanstalt in Luzern bezogen werden, wo auch

' die Jahresrechnnng zur Einsichtnahme der Aktionäre anfliegt.
Lnzern, den 25. März 1919.

Namens des "Vejrwaltnxigpsrate«,
Der Präsident: C. ZINGO.

Schwelzerische Bnndesbahnen
Erneuerang der Couponsbogen zu den Obligationen des

3Va% Anleihens der Gotthardbahn, vom I. April 1895

Die Generaldirektion der schweizerischen Bundesbahnen beehrt sieh,-den Inhabern vo»

SVi % Obligationen der Gettbardbahn voa 1895
deren letzter Coupon am 81. März 1919 verfallen wird, bekannt zu'machen, das« gege»
Einsendung der Talons neue Conponsbogen ausgegeben werden.

Die TalonB, in Begleitung eines vom Titelinhaber unterzeichneten Borderaux, werden

vom 81. März 1919 an in Empfang genommen:
bei der Hanptkasse der schweizerischen Bundesbahnen in .Bern,

Kreiskssee „ in lAnsanne,

• » » » »I11
; „ in 8t Gallen,
s

• » » ». » »i w.Nach einer Frist von 80 Tagen können die neuen Conponsbogen .gegen Rück«*0*
des Empfanjtscheinea bezosen werden. '*'»

bIw, März 19». GcMialürektiM 4er ^yetelstki ldtetaig» ^
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